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TL Tischler GmbH
Fenster • Türen • Rollläden

in Holz und Kunststoff

aus eigener 
Fertigung 

% 03 50 21/6 86 25 · Fax 03 50 21/6 86 39 
Kleiner Weg 1 • 01824 Königstein

Internet: www.tischler-koenigstein.de • E-Mail: Tischler-Koenigstein@t-online.de

Herrmann
Heizung & Sanitär

Heizungsinstallation • Sanitärinstallation
Heizungswartungen

Brennwerttechnik Gas/Öl
erneuerbare Energien • Solar

01814 Bad Schandau
Lindenallee 23
03 50 22 / 400 44
HS.Herrmann@t-online.de
www.hsherrmann.de
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Öffnungszeiten

Sonstige Informationen

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser – Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser – Krippen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291

Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
Trinkwasserversorgung
Markt 11, 01855 Sebnitz
Störungsrufnummer: 035023 51610

SachsenNetze
Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail: service-netze@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsen-netze.de

Die Störungsrufnummern lauten:
Gasstörung 0351 50178880
Stromstörung 0351 50178881

SachsenEnergieAG
Service-Telefon: 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail: service-enso@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsenenergie.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung, 
einschließlich Bürgeramt

Rathaus, Dresdner Str. 3
Montag 09:00 - 12:00 Uhr

(außer Standesamt 
und Stadtkasse)

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:30 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 

13:30 - 16.00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

(außer Standesamt)
Tel.: 035022 501-0

Das Ordnungsamt hat keine festen Öff-
nungzeiten. Bitte kontaktieren Sie die 
Mitarbeiter per E-Mail 
(ordnungsamt@stadt-badschandau.de) 
oder telefonisch (035022 501108). Nut-
zen Sie auch den Anrufbeantworter, Sie 
werden dann zurückgerufen.
Sprechzeiten der Schiedsstelle
Ab sofort ist die Schiedstelle Bad 
Schandau wieder besetzt.
Frau Sandra Hoyer ist die neue Frie-
densrichterin.

Terminvereinbarungen sind telefonisch 
unter 035022 92092 oder per E-Mail 
(sandra.hoyer@friedensrichterin.de) 
möglich.

Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, Dresd-
ner Str. 3
(im Rathaus) Tel.: 035022 501106
Mobiltel.: 0172 7962474
E-Mail: silvio.busch@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Die Städtische Wohnungsgesellschaft 
Pirna mbH
telefonisch unter  03501 552-126

TouristService Bad Schandau
(EG Hotel Elbresidenz)
täglich  09:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 035022 90050
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de
info@bad-schandau.de

Historischer Personenaufzug
täglich  09:00 - 17:00 Uhr

Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00

und 13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 12:00 -17:00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09:00 - 13:00 Uhr
Tel.: 035022 90055

Preview „Kletterwelten“
im Haus des Gastes
täglich  09:00 - 17:00 Uhr

Museum Bad Schandau
Dienstag - Sonntag   14:00 - 17:00 Uhr

NationalparkZentrum
Dienstag - Sonntag   09:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 035022 50240
E-Mail: nationalparkzentrum@lanu.de

RVSOE - Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:

09:00 - 12:30 Uhr
und 13:15 - 17:00 Uhr

Tel.: 03501 7111-930
E-Mail: nationalparkbahnhof@rvsoe.de

Evangelisch-luth. Kirchgemeinde Bad 
Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1

Kirchgemeindeverwaltung und Bestat-
tungsanmeldung
Dienstag nach Vereinbarung
Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr

Friedhofsverwaltung
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr
Vorab bitte telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin vereinbaren.
Tel.: 035022 42396
E-Mail: 
info@kirchgemeinde-bad-schandau.de

Anzeige(n)

Ihre Tafelmesser, Messer, Scheren, Kreissägen usw. 
schleift seit 39 Jahren in altbewährter sehr guter Qualität!

Hallo wir sind noch da! Die Schleiferei Richter
Unsere Annahmestelle für Sie befindet sich in 
Bad Schandau, bei Bergsport Arnold, Marktstraße 4 
oder Tel.  0 35 94 / 70 32 50 - Meisterschliff garantiert
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Teilnehmergemeinschaft
Ländliche Neuordnung
Porschdorf
Die Vorsitzende des Vorstandes

Ankündigung von Vermessungsarbeiten
Das Vermessungsbüro Gradtke-Hanzsch ist von der Flurbereini-
gungsbehörde des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge beauftragt ab Dezember 2024 Vermessungsarbeiten im 
Verfahrensgebiet der Ländlichen Neuordnung Porschdorf durch-
zuführen. Grundlage der Vermessung ist das Flurbereinigungs-
gesetz (FlurbG) sowie dem Gesetz über das amtliche Vermes-
sungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen 
(SächsVermKatG). Es werden die zukünftigen Flurstücksgrenzen 
vermessen, welche mit Bestandskraft des Neuordnungsplans 
rechtsverbindlich werden. Bis dahin behalten die derzeitigen, 
im Liegenschaftskataster geführten Grenzpunkte und Flur-
stücksgrenzen ihre Gültigkeit. Die Vermessungsarbeiten finden 
in folgenden Lagen statt: an der Walterdorfer Mühle, an der 
Rathener Straße im Bereich des Rathener Folgenwegs bis zur 
Waldgrenze in nördlicher Richtung, auf dem alten Kirchweg süd-
lich des Ringweges im Bereich zwischen Feldlage und Ortslage, 
auf dem Weg Am Plan im Bereich nördlich der Forellenzuchtan-
lage, im Bereich um die Bildungsstätte Sellnitz und auf dem 
Lottersteig ab Gründelweg ca. 350 m in nördlicher Richtung.
Bitte ermöglichen Sie den Mitarbeitern des Vermessungsbü-
ros den Zugang zu den Messgebieten im Rahmen Ihrer Mög-
lichkeiten. Die Arbeiten können auch ohne ihre Anwesenheit 
durchgeführt werden. Nach § 35 FlurbG sind die Beauftragten 
der Flurbereinigungsbehörde berechtigt, zur Durchführung der 
Flurbereinigung Grundstücke zu betreten und die nach ihrem Er-
messen erforderlichen Arbeiten vorzunehmen.
Nach § 17 des Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungs-
gesetzes und zur Bestimmung von Zuständigkeiten nach dem 
Landwirtschaftsanpassungsgesetz (AGFlurbG) handelt es sich 
bei den neu gesetzten Grenzzeichen um Vermessungszeichen, 
welche weder entfernt, beschädigt noch zerstört werden dür-
fen. Zuwiderhandlungen stellen eine Ordnungswidrigkeit dar.
Für Rückfragen stehe Ich Ihnen unter der Telefonnummer 03501 
515-3612 zur Verfügung.
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Poststr. 8
01814 Bad Schandau
Telefon 03 50 22 / 4 28 15 

Wäschemode

Kaulfuß

Nun ist es soweit
Nach 32 schönen und ereignisreichen Jahren schließe
ich meine Wäschefachgeschäft zum 30.11.2024.
Für das entgegengebrachte Vertrauen, das Lob und die
Anerkennung, sowie die Treue, welche ich in
all den Jahren von meinen Kunden und
Mitstreitern erfahren durfte.
Herzlichen Dank - Es war eine tolle Zeit!

Ihre Ilona Kaulfuß
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Grundsteuer 2025
Aufgrund der ab 1. Januar 2025 geltenden neuen Rechtslage 
kam und kommt es zu Änderungen bei der Bewertung der Grund-
stücke. Gleichzeitig wird auch die Festsetzung der Grundsteuern 
den neuen gesetzlichen Regelungen angepasst.
Die Stadtverwaltung Bad Schandau informiert, dass die zu-
letzt erteilten Grundsteuerbescheide möglicherweise zugleich 
Vorauszahlungsbescheide für Folgejahre waren. Sie wurden in 
diesem Fall aufgefordert, bis zur Bekanntgabe eines neuen Be-
scheides jährlich zu bestimmten Fälligkeitsterminen Zahlungen 
auf die Grundsteuer zu leisten. 

Diese Zahlungsverpflichtungen entfallen ab dem 1. Januar 
2025 zunächst.
Sollten Sie dem Kreditinstitut zur Bezahlung der Grundsteuer 
einen Dauerauftrag erteilt haben, stornieren Sie diesen bitte.

Sofern für Ihren Grundbesitz eine Grundsteuer für 2025 fest-
zusetzen ist, wird in jedem Falle ein neuer Grundsteuerbe-
scheid versandt.
Bitte warten Sie auf Ihren neuen Grundsteuerbescheid. Keine 
Zahlung ohne neuen Bescheid.
Haben Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, ist nichts 
weiter zu tun. Ein Lastschrifteinzug erfolgt erst wieder, nach-
dem ein neuer Steuerbescheid erlassen wurde.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Steueramt der 
Stadtverwaltung Bad Schandau Telefon 035022/501 113.

Neues Projekt  
„digitalMobil“

Die Diakonie Pirna hat aus den Erfahrungen der Arbeit der Mobi-
len Sozialen Beratung und den Rückmeldungen zu den Problem-
lagen den Bedarf an digitaler Unterstützung wahrgenommen 
und daraus ein neues Projekt entwickelt.
Das Projekt setzt an bei:
• Persönlichen Gesprächen und Beratung,
• Hilfestellung und Unterstützung bei der Durchsetzung von 

Ansprüchen und
• Vermittlung konkreter Hilfen.
Der Schwerpunkt liegt nun darin, in den Beratungen auch die im-
mer mehr geforderten digitalen Zugänge zu ermöglichen und zu be-
gleiten. Dies beginnt bereits bei Online-Anträgen und -Formularen 
über Registrierungen bis hin zum Umgang mit digitaler Technik.
Kommen Sie gern vorbei zu den Sprechzeiten vor Ort. Das Bera-
tungsgespräch ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht.
Bad Schandau (Marktplatz)
donnerstags von 14 – 16 Uhr:
05.12.2024 + 09.01.2025
Individuelle Termine und Hausbesuche sind möglich und kön-
nen unter folgender Telefonnummer vereinbart werden: 01 63 
– 3 93 83 20 oder per E-Mail: digiteilhabe@diakonie-pirna.de
Diese Maßnahme wird gefördert vom Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge.

Aktion #wärmewinter läuft weiter: Un-
terstützung bei erhöhten Energie- bzw. 
Betriebskostennachzahlungen

Die Aktioen #wärmewinter der Diakonie Sachsern läuft weiter.
Bedürftige Personen werden bei erhöhten Energie- bzw. Be-
triebskostenzahlungen unterstützt. Unser Angebot richtet sich 
insbesondere an:
- Erwerbstätige, Auszubildende, Studierende und 

Schüler*innen mit Einkommen unterhalt der Armutsgrenze
- Menschen in der Grundsicherung
- Kinderzuschlags-Berechtigte
- BAföG-Beziehende
- Senior*innen mit niedrigen Renten
In einem Beratungsgespräch werden die Voraussetzungen für einen 
Zuschuss im Zusammenhang mit den gestiegenen Energiekosten 
geprüft, z.B. Strom- oder Heizkostenabrechnungen. Es erfolgt eine 
Einzelfallprüfung, pauschale Auszahlungen sind nicht möglich.

Kostenlose Antragstellung und Beratung in allen Angelegenheiten  
der Deutschen Rentenversicherung (BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächster Termin: Montag, 09.12.2024 von 09:00 bis  
14:00 Uhr im Rathaus, 2. Etage, Ratssaal
Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125
erforderlich.

Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberate-
rin der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten 

(Altersrenten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weiterge-
währungsanträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und be-
rät Sie dazu.
Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. An-
meldung dafür unter 0177 4000842 (AB) oder per E-Mail: 
versichertenberaterin@bochat.eu

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, Rein-
hardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte 
verteilt.

- Herausgeber, Verlag und Druck:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon: (03535) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Thomas Kunack
 01814 Bad Schandau, Dresdner Straße 3
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 „www.wittich.de/agb/herzberg“

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen. Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist aus-
schließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppie-
rung/der Auftraggeber verantwortlich.IM
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Sprechzeiten

Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 10.12.2024, 16:30 – 18:00 Uhr
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde an. Weitere Termine kön-
nen auch außerhalb der Sprechzeit unter Tel.: 035022 501-125 
vereinbart werden.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch ś Bierstüb´l
Montag, den 30.12.2024, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 10.12.2024, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 05.12.2024, 17:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Neue Termine werden in Kürze bekanntgegeben.

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 05.12.2024, 18:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Erbgericht Porschdorf, Hauptstraße 31
Neue Termine werden in Kürze bekanntgegeben.

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, den 12.12.2024, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 10.12.2024, 18:00 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteher Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, 10.12.2024, 16:00 Uhr

Die nächste Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, dem 11.12.2024, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung des Haupt- und Sozialausschusses
findet am Dienstag, dem 03.12.2024, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am Montag, dem 02.12.2024, 19:00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im Inter-
net unter www.badschandau.de oder unter 
https://ris-bad-schandau.zv-kisa.de.

Änderungen vorbehalten.
Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge.

Bekanntmachung der Beschlüsse der Stadtratssitzung vom 13.11.2024

Öffentliche Bekanntmachungen

Beschluss-Nr.: 2024/BS/0087
Annahme einer Schenkung: Übernahme des Flst. 431/1 Ge-
markung Krippen
Der Stadtrat der Stadt Bad Schandau beschließt auf der Grundla-
ge der Vorlage 2024/BS/0087 vom 13.11.2024 die Annahme des 
Flurstücks 431/1 der Gemarkung Krippen als Schenkung.

Beschluss-Nr.: 2024/BS/0086
Annahme einer Spende für die Kameradschaft Freiwillige Feu-
erwehr Bad Schandau
Der Stadtrat beschließt die Annahme einer Geldspende von 
Herrn Dirk Prange in Höhe von 500 € für die Kameradschaft der 
Freiwilligen Feuerwehr Bad Schandau.

Beschluss-Nr.: 2024/BS/0089
Verkauf Grundstück Dorfstraße 3
Der Stadtrat von Bad Schandau beschließt den Verkauf des 
Wohngrundstückes Dorfstraße 3, Flurstück 2b der Gemarkung 
Ostrau, eingetragen auf Blatt 1407, im Stadtteil Ostrau zum Ge-
botspreis in Höhe von 355.000,00 € an die
Falkenstein-Klinik Bad Schandau
Im Kaufvertrag wird die Nutzung zu Wohnzwecken festgesetzt 
und beurkundet, ebenfalls wird der an der Grundstücksgrenze 
verlaufende RW-Kanal als Dienstbarkeit gesichert.
Der Käufer trägt die Kosten der Beurkundung und des Vollzuges 
des Vertrages.

Bad Schandau, den 13.11.2024

T. Kunack
Bürgermeister

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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Frau Wötzel erklärt, dass laut Straßenverkehrsgesetz die Ge-
meinden die Verkehrssicherungspflicht auch für übergeordnete 
Straßen innerorts haben. Dennoch ist die Stadt nicht Eigentü-
mer der Bäume. Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht ent-
fernen wir Äste, die in den Verkehrsraum ragen, den generellen 
Pflegeschnitt führt die Stadt allerdings nicht durch.
Herr S. Friebel merkt an, dass zwar die Wegweiser am Wolfsgra-
ben, welche über die Sperrung informieren, vorhanden, aber aus 
seiner Sicht zu klein sind. Er wünscht sich diese mehrsprachig 
und deutlich größer und sichtbarer.
Im Abarbeitungsprotokoll wurde erklärt, dass die Elbwiesen in 
einem gepflegten Zustand sind. Herr S. Friebel kritisiert, dass 
dies nur bis zum Café Häntzschel zutreffend ist, im weiteren Be-
reich des Stadtteiles nicht. Außerdem zeigt er sein Unverständ-
nis darüber, dass der Baumschnitt im Bereich der LIDL-Kurve 
durch die Stadt realisiert werden muss. Der Bürgermeister er-
klärt, dass wir die Zuständigkeiten nochmals geprüft und dabei 
festgestellt haben, dass der schmale Streifen auf dem sich das 
Straßengrün befindet, im Eigentum der Stadt Bad Schandau ist.
Frau Wötzel gibt Auskunft über das gekürzte Abarbeitungspro-
tokoll. Sofern Themen, die aus dem Protokoll gestrichen worden 
aber nach wie vor zur Debatte stehen, wieder in das Abarbei-
tungsprotokoll aufgenommen werden sollen, bittet sie um eine 
kurze Information durch die Ortschaftsräte.

TOP 4 – Bürgeranfragen
Herr S. Friebel gibt den Hinweis, dass ein Felsen im Bereich des 
Obrigensteiges locker am Wegesrand liegt. Es muss geprüft wer-
den, dass dieser Stein den Wanderweg nicht zerstört.
Herr Bredner informiert, dass der Platz hinter der Freitaler Hüt-
te, der ehemals als Ablagerungsplatz der Fa. Montag deklariert 
wurde, jetzt als Parkplatz für die Freitaler Hütte dient und nur 
über die Freitaler Hütte zugänglich ist. Da es sich dort um einen 
absoluten Außenbereich handelt, sollte geprüft werden, ob dies 
so zulässig ist.
Herr Bredner merkt an, dass im Bereich des oberen Ostrauer Rin-
ges nach wie vor Falschparker, die vermutlich der Klinik zuzuord-
nen sind, festgestellt wurden. Herr Kerger fragt an, ob die Be-
leuchtung in Schmilka jetzt komplett getauscht wird. Es ist ein 
Leuchtkörper ausgetauscht worden und zwar in warmes Licht. 
Die übrigen Leuchtkörper sind noch im bisherigen Zustand. Frau 
Prokoph wird dies prüfen und Herrn Kerger eine entsprechende 
Antwort geben.
Der Ortschaftsrat Schmilka hat sich mit den Problemstellungen 
im überbauten Bereich der Ilme beschäftigt. Die entsprechen-
den Fotodokumentationen sind der Verwaltung zugegangen.
Frau Prokoph erklärt, dass sie diese an unser zuständiges Pla-
nungsbüro weitergegeben hat. Das Ing.-Büro Bartsch wird sich 
mit der Thematik auseinandersetzen und die Verwaltung wird 
den Ortsvorsteher informieren, wann ggf. ein Vororttermin dazu 
stattfindet. Herr Kerger informiert, dass im Straßenbereich ein 
Straßeneinlauf gelockert und der Betonring entsprechend brö-
selig ist. Herr Kerger fragt an, ob es eine Auswertung gibt, wie 
sich das Wahlverhalten der Bürgerinnen und Bürger aus Schmil-
ka verändert hat, nachdem das Wahllokal von Schmilka nach Po-
stelwitz verlegt wurde. Frau Wötzel informiert, dass es spontan 
dazu keine Auswertung gegeben hat, sie aber prüfen kann, ob 
man anhand der Briefwähler in Schmilka eine Tendenz erkennen 
kann. Herr Hickmann bittet, dass man die Auswertung der Ge-
schwindigkeitsmessdaten von Waltersdorf dazu nutzt, um wei-
tere Schritte einzuleiten. 

Kurzprotokoll der Sitzung des Stadtrates 
Bad Schandau am 16.10.2024

TOP 1 – Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und stellt die ord-
nungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2 – Informationsbericht des Bürgermeisters
ALRad: Verkehrsversuch S 154
Der Bürgermeister informiert über die mit dem heutigen Tag 
offiziell gestartete Pilotphase zum Radwegprojekt zwischen 
Bad Schandau und Sebnitz. Er selbst sieht dieses Projekt unter 
den jetzigen Umständen als kritisch an. Ursprünglich war geplant, 
auch in Bad Schandau ergänzend zur Sebnitzer Straße einen Rad-
weg im bergseitigen Bereich anzulegen. Diese Kosten sollen sich 
laut Angaben der LIST mittlerweile auf 10 Mio. Euro erhöht haben. 
Aus diesem Grund soll jetzt getestet werden, ob das Aufbringen der 
Fahrräder auf den Straßenbelag und entsprechende Geschwindig-
keitsreduzierungen und Beschilderungen ebenfalls ausreichend 
sind. Dies kann aus Sicht des Bürgermeisters nicht die Alternative 
dazu sein, wenn ein separater Radwegbau zu teuer ist.
Herr Bredner äußert seinen Unmut zu der vorgesehenen Maß-
nahme. Aus seiner Sicht ist das, was jetzt im Bereich zwischen 
Bad Schandau und Altendorf praktiziert wird, vollkommen sinn-
frei, zumal das Überholverbot noch dazu auffordert, den Rad-
fahrern hinterherfahren zu müssen.
Herr Kopprasch ergänzt, dass die ursprünglich geplante Maß-
nahme für Bad Schandau deutlich sinnvoller wäre, zumal ohne-
hin im Bereich der Sebnitzer Straße in naher Zukunft Maßnah-
men an den Stützmauern ergriffen werden müssen. Diese sind 
dringend sanierungsbedürftig.
Der Bürgermeister hätte es auch deutlich begrüßt, wenn wenigs-
tens für den Bad Schandauer Teil eine Planung vorgelegen hätte, 
selbst wenn die Umsetzung nicht kurzfristig realistisch ist.

Feuerwehrmesse in Dresden
Der Bürgermeister informiert, dass die Florianmesse in Dresden 
stattgefunden hat. Diese ist eine der größten Feuerwehrmes-
sen Europas. Unter anderem hat auch eine Nachbargemeinde 
ein Feuerwehrfahrzeug ausgestellt. Ebenfalls war der Anbieter 
eines Schlauchsystems, welches zur Abweisung von Hochwas-
ser eingesetzt werden kann, anwesend. Es wurde vereinbart, 
dass der Anbieter sein System noch einmal für Bad Schandau 
vorstellt. Aus diesem Grund wird er vor Ort prüfen, ob es für die 
Anwendung im Bereich der B 172 / Ecke Memory geeignet ist.

Verkehrszählung in Waltersdorf
Der Bürgermeister informiert über das Ergebnis der Verkehrs-
zählung in Waltersdorf. Diese wurde im Zeitraum vom 06.09. bis 
15.09.2024 durchgeführt.

TOP 3 – Protokollkontrolle
Herr Ch. Friebel und Herr Kretzschmar erklären sich bereit, dass 
Protokoll der heutigen Sitzung zu unterzeichnen.

Kurzprotokoll 18.09.2024
Das Kurzprotokoll vom 19.09.2024 wird ohne Beanstandungen 
bestätigt.

Abarbeitungsprotokolle
Zum Abarbeitungsprotokoll stellt Herr Ch. Friebel die Frage, wie 
es sein kann, dass die Bepflanzung in Postelwitz im Eigentum 
des LASuV ist, aber die Stadt Bad Schandau für die Verkehrssi-
cherung zuständig ist. 
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TOP 9 – Genehmigung von außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen zur Errichtung eines dynamischen Park-
leitsystems für die Parkplätze Elbkai Bad Schandau und PP 
Schmilka
Der Bürgermeister erläutert den Beschussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 10 – Vergabe Installation eines dynamischen Parkleitsys-
tems für die Parkplätze Elbkai und Schmilka
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Es gibt den Hinweis, dass sichergestellt werden sollte, 
dass auch bei einer Insolvenz des beauftragten Unternehmens 
die Stadt Bad Schandau weiterhin an die Daten des Systems he-
rankommt. Herr Lindemann fragt an, ob die Stadt Bad Schandau 
selbst auch die entsprechenden Daten nutzen kann. Der Bürger-
meister erklärt, dass die Stadt einen Zugriff erhält und damit die 
Belegung und Auslastung nachprüfen und auch live sehen kann. 
Im Bereich des Bahnhofes wird ein gleiches System durch den 
VVO verwendet. Der VVO selbst hat auf seiner App einen entspre-
chenden Zugriff zu den Daten, inwiefern der P und R Parkplatz 
belegt oder frei ist. Künftig sollen die Daten dazu verwendet 
werden, dass auch über ein größeres System, beispielsweise bis 
Pirna, diese Daten eingespielt und entsprechend angezeigt wer-
den könnten. Herr Lindemann fragt außerdem an, ob es nicht 
sinnvoll wäre, über die Homepage der Stadt Bad Schandau eben-
falls einen Zugriff auf diese Daten zu ermöglichen. Der Bürger-
meister wird dies prüfen.
Da keine weitere Diskussion erfolgt, bittet der Bürgermeister 
um Abstimmung.
AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 11 – Entgeltordnung (Mieten, Pachten) zur Erhebung pri-
vatrechtlicher Entgelte für die Miete/Pacht von Grundstücken 
in der Stadt Bad Schandau
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. In der Diskussion wird geäußert, dass, auch wenn die 
letzte Anpassung des Miet- und Pachtzinses viele Jahre zurück-
liegt, eine Verdoppelung des Betrages als unverhältnismäßig 
angesehen wird. Herr Ch. Friebel schlägt daher vor, den Betrag 
lediglich um 50% zu erhöhen. Andere Vertreter äußern sich da-
hingehend, dass der Gesamtbetrag, den ein Mieter oder Pächter 
für die entsprechende Flächennutzung zu entrichten hat, ohne-
hin sehr moderat ist. Aus diesem Grund wäre eine Verdoppelung 
des Betrages durchaus akzeptabel. Nach erfolgter Diskussion 
bittet der Bürgermeister um Abstimmung zum Beschlussvor-
schlag.
AE: 11 ja-Stimmen, 3 nein-Stimmen

TOP 12 – Abschluss einer Zweckvereinbarung zur Übertragung 
der Aufgaben im Personenstandswesen und zur Bildung eines 
gemeinsamen Standesamtsbezirks und dessen Finanzierung 
mit der Stadt Königstein/Sächs. Schweiz
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Herr Kretzschmar erklärt, dass aus Sicht seiner Fraktion 
dem Vorschlag zugestimmt wird, da damit der Standesamtsbe-
zirk
Bad Schandau langfristig gesichert ist.
Herr Ch. Friebel äußert sich zu der Thematik – Anzahl der Ehe-
schließungen -. Im Jahr 2019 gab es dazu bereits eine Diskussi-
on. Zum damaligen Zeitpunkt wünschte sich das Parkhotel mehr 
Eheschließungen, als das Standesamt realisieren konnte. Mehr 
als 50 Eheschließungen pro Jahr waren nicht umsetzbar. Nach 
den vorliegenden Zahlen für Königstein und Bad Schandau wür-
de sich die Zahl der Eheschließungen verdoppeln, wenn alle An-
fragen auf Eheschließungen auch umgesetzt würden.

Der Bürgermeister erklärt, dass das Ordnungsamt die Daten an 
das Landratsamt weiterleiten wird. Über das Landratsamt wird 
dann die Entscheidung getroffen, inwiefern vor Ort tatsächliche 
Geschwindigkeitsmessungen erfolgen.
Herr Hickmann fragt an, ob noch in diesem Jahr die Ortsein-
gangsschilder für Waltersdorf fertiggestellt werden. Der Bür-
germeister merkt an, dass dies sein Ziel ist.

TOP 5 – Beschluss zum Verkauf des Flurstücks 23/5 der Gemar-
kung Postelwitz
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 6 – Beschluss zum Verkauf des Flurstücks 20/c der Gemar-
kung Ostrau
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 7 – Beschluss – Vergabe Bauleistungen zur Instandset-
zung der Elbpromenaden-Brücke „Bindung“
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Herr Lindemann fragt an, ob nach Ende der Baumaß-
nahme die Beschilderung – Radfahrer absteigen – beibehalten 
werden soll. Frau Prokoph erklärt, dass es dafür dann keine Be-
gründung mehr gibt.
Da keine weitere Diskussion erfolgt, bittet der Bürgermeister 
um Abstimmung zum Beschlussvorschlag.
AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 8 – Information zum überörtlichen Prüfbericht der Stadt 
Bad Schandau für die Jahre 2012 bis 2021
Der Bürgermeister übergibt an Frau Gudrun Richter das Wort. 
Frau Richter erläutert, dass der Prüfbericht des Sächsischen 
Rechnungshofes sowie die Stellungnahme der Stadtverwaltung 
zu diesem Prüfbericht im Ratsinformationssystem vollständig 
enthalten ist. Wesentliche Inhalte des Prüfberichtes bezogen 
sich auf die Finanzanalyse. Es gab Kritik dazu, dass Jahresrech-
nungen nicht zeitnah erfolgen. Diese Kritik ist berechtigt, aber 
aufgrund der Umstellung zur Doppik nicht zu ändern. Wir befin-
den uns derzeit im Jahresabschluss 2020.
Die Hebesätze liegen über dem Durchschnitt, dennoch lag das 
Gewerbesteueraufkommen im Prüfzeitraum nur bei ca. 51% ver-
gleichbarer Gemeinden. 
Die Verschuldung der Stadt Bad Schandau liegt deutlich unter 
dem Richtwert. Gesellschaften, an denen die Stadt beteiligt ist, 
wurden mit betrachtet. Es wird gefordert, dass unvermutete 
Kassenprüfungen auch in den ausgelagerten Kassen zu erfolgen 
haben. Dies hat der örtliche Prüfer bislang abgelehnt, künftig 
wird er diese Kontrollen ebenfalls durchführen. Allerdings ist 
diese Forderung mit zusätzlichen Kosten verbunden. Im Bereich 
Personalwesen gab es Kritik, dass die Festlegung der Anwen-
dung des Tarifvertrages nicht durch Beschluss des Stadtrates 
bestätigt wurde. Dies wurde bereits nachgeholt. Außerdem gab 
es Kritik an der Personalaktenführung, diese muss verbessert 
werden.
Herr Dr. Böhm ergänzt, dass er noch Kriterien im Prüfbericht 
gefunden hatte, z.B. die Kritik daran, dass einzelne Mitarbeiter 
über 10 Stunden am Tag arbeiten, was nach Arbeitsgesetz nicht 
zulässig ist. 
Außerdem wurde der Aufsichtsrat in den bisherigen Beschlüssen 
zum Jahresabschluss nicht förmlich entlastet.
Frau Richter merkt noch an, dass der Rechnungshof nach Beant-
wortung durch die Verwaltung festlegt, welche der Prüffeststel-
lungen durch das Landratsamt dann weiter nachverfolgt werden 
sollen.
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Der Bauhof berichtet
Im Stadtteil Waltersdorf, am unteren Teich, wurde auf einer Län-
ge von ca. 40 m das marode Holzgeländer durch ein verzinktes 
Metallgeländer ersetzt.
Das Geländer dient als Absturzschutz für den Teich und wurde 
durch die Fa. Metallbau Gunther Kaulfuß zum Preis von 5.500 € 
erneuert.

Vielen Dank!
Auch in diesem Jahr konnten wir uns über das Bereitstellen 
von Weihnachtsbäumen für die Stadt Bad Schandau und de-
ren Ortsteile freuen.
Wir bedanken uns dafür sehr herzlich bei Herrn Rainer Roch 
und Herrn Volker Uhlemann aus Waltersdorf, bei Herrn Gun-
ter Erler aus Porschdorf sowie der Gemeinde Rathmannsdorf.

Stadtverwaltung

Frau Wötzel erklärt, dass sich gegenüber 2019 die Situation 
deutlich verändert hat. 2019 wurden ca. 80 Eheschließungen 
angefragt. Mittlerweile liegt die Größenordnung zur Anfrage 
und Durchführung von Eheschließungen bei ca. 50 pro Jahr. In 
Königstein beziehen sich die meisten Anfragen auf die Festung 
Königstein. Inwiefern und in welchem Maße wir die Festung Kö-
nigstein als Eheschließungsort weiterhin anbieten, ist noch zu 
klären. Im ersten Jahr wird dies wahrscheinlich nicht stattfin-
den.
Herr Ch. Friebel gibt außerdem zu bedenken, dass für den Fall, 
dass es aufgrund der dann fast ausschließlichen Tätigkeit der 
jetzigen Standesbeamtin im Bereich Standesamt, es möglicher-
weise zu einer neuen Stellbewertung kommen könnte. Er schlägt 
vor, die Kosten, die sich aufgrund einer neuer Stellenbewertung 
ergeben, komplett der Stadt Königstein in Rechnung zu stellen.
Frau Seiffert erklärt, dass aus ihrer Sicht die Vereinbarung so wie 
vorgeschlagen getroffen werden sollte und dies die Zustimmung 
ihrer Fraktion findet.
Herr Bredner bekräftigt den Vorschlag von Herrn Ch. Friebel. 
Bei einer höheren Eingruppierung der Standesbeamtin sollte die 
Stadt Königstein die Differenzkosten zur bisherigen Eingruppie-
rung tragen, wenn die Übernahme der Aufgaben für Königstein 
der ursächliche Grund für diese Höhergruppierung ist.
Aus dieser Äußerung formuliert die CDU-Fraktion folgenden An-
trag.
§ 5, Abs. 4 der Vereinbarung ist zu ergänzen mit dem Passus:
„Sollte die Übernahme der Aufgaben gemäß dieser Vereinba-
rung dazu führen, dass die Stelle der Standesbeamten künftig 
höher einzugruppieren ist, übernimmt die Stadt Königstein die 
volle Differenz zum bisher zu zahlenden Entgelt.“
Der Bürgermeister bittet um Abstimmung zu diesem Antrag
AE: 6 ja-Stimmen, 6 nein-Stimmen, 2 Stimmenthaltungen, damit 
ist der Antrag abgelehnt
Anschließend bittet der Bürgermeister um Abstimmung zum Be-
schlussvorschlag
AE: 10 ja-Stimmen, 3 nein-Stimmen, 1 Stimmenthaltung

TOP 13 – Allgemeines / Informationen
Herr Dr. Böhm informiert, dass die Bürgerinitiative am 
31.10.2024 eine Wanderung zum Thema grenzüberschreitende 
Wanderwege durchführen wird. Diese Veranstaltung wird als De-
monstration angemeldet.
Da keine weiteren Anfragen und Anmerkungen erfolgen, been-
det der Bürgermeister 21.00 Uhr den öffentlichen Teil der Stadt-
ratssitzung.

T. Kunack A. Wötzel
Bürgermeister Protokollantin

Freie Wohn- und Gewerberäume  
im kommunalen Bestand

in Bad Schandau

- Wohnungen -
Bergmannstraße 5
Sanierte 3-Raum-Wohnung mit Balkon
1. OG, ca. 61,1 m²

- Gewerberäume -
Bergmannstraße 5
EG, ca. 55 m²

Nähere Informationen erhalten Sie in der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH, Telefon 03501 552126 oder unter 
www.wg-pirna.de.

Willkommen bei der
LINUS WITTICH Medien KG, 

wie kann ich Ihnen 
weiterhelfen?

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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BAD SCHANDAUER ADVENTSBUMMEL 
am 7. Dezember 2024

Das 2in1 Erlebnis: Winterspaziergang und Weihnachtsmarkt
Auch dieses Jahr lädt der traditionelle Adventsbummel am 7. Dezember in Bad Schandau dazu ein, die 

winterliche Idylle der Stadt zu genießen. Schlendern Sie durch festlich geschmückte Gassen und lassen Sie sich von 
der zauberhaften Weihnachtsstimmung verzaubern, genießen Sie den Blick vom beleuchteten Personenaufzug.

An der Elbe / Unterer Elbkai
Elbhotel: ab 14.00 Uhr auf der Gartenterrasse weih-
nachtliches Programm mit der Erich-Wustmann-Grund-
schule, Glühwein, Waffeln, Kräppelchen (Auftakt)
Marktplatz
Tourist Service: ab 14.00 Uhr Weihnachtsbasteln mit 
Sebastian Lachnitt, Adventsmarkt, Orangen- und Gin-
Glühwein 
ab 15.00 – 16.00 Uhr Weihnachtsmusik mit den 
„Sebnitztaler Blasmusikanten“
Marktstraße / Poststraße
Buchhandlung „Saatgut“: 14.00 – 18.00 Uhr 
Livemusik, Feuerschale, „Frau Funkelfix verzaubert 
Kindergesichter“ & “Die Frau vom Weihnachtsmann 
nimmt Wunschzettel von Kindern entgegen!”
18.30 Uhr Feuershow
Gasthaus und Pension „Zum Roten Haus“: 
ab 11.30 Uhr Weihnachtsflohmarkt, Bastelstrecke für 
Kids, Glühwein, Kinderpunsch, Feuerschale, Besuch 
des Weihnachtsmannes 
Bergsportladen Arnold: 15.00 – 18.00 Uhr Signier-
stunde mit Bernd Arnold für Buch Neuerscheinung 
„Bernd Arnold - Riders on the Storm“ 
Autor: Peter Brunnert

Kirchstraße
Augenoptik Gründel: 9.00 – 19.00 Uhr 
Neueröffnung nach Umbau, Große Hausmesse mit 
dem Fassungshersteller „Von Bogen“, 
30% Rabatt auf alle Brillenfassungen
Koppraschs Bierstüb‘l: ab 11.00 Uhr 
Glühwein und Bratwurststand
Basteiplatz
18.30 Uhr weihnachtliche Bläsermusik von den 
„Krippentaler“
Rudolf-Sendig-Straße
Hotel „Lindenhof“: 14.00 – 21.30 Uhr 
Familienweihnacht mit Familienspielzimmer, Kinder-
schminken, Weihnachtsbaumschmuckbasteln, Briefe 
an den Weihnachtsmann gestalten, Brettspielemög-
lichkeiten, Sorgenfresser Walking Act., Außen: Feuer-
schale mit Glühwein und typisches Weihnachtsmark-
tessen
Hotel „Albergo Toscana“: 14.00 – 19.00 Uhr 
„Italienische Weihnacht“ mit Kultur und Kulinarik
Historischer Personenaufzug und „Sendigbaude“: 
16.30 – 17.30 Uhr 
weihnachtliche Bläsermusik von den „Krippentaler“, 
Feuerschale, Glühwein vom „Weingut Schuh Radebeul“
Parkhotel Bad Schandau:  ab 14.00 Uhr 
Parkweihnacht – Park der Lichter mit weihnachtlichen 
Leckereien und einem Park zum Bestaunen…
17.30 Uhr 180 Minuten-Weihnachtsparty 
mit DJ (Finale)
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Die Zeit ist unsere Gefährtin,
welche uns auf unserer Reise begleitet

und uns daran erinnert,
jeden Moment zu genießen,

denn er wird nie wiederkommen.

Die Kameradinnen und Kameraden
der Feuerwehr Porschdorf

gratulieren ihrem Kameraden
Löschmeister

Volkmar Stephani

recht herzlich zu seinem

80. Ehrentag

und wünschen ihm
noch viele gemeinsamen Jahre

im Kreise seiner Familie
und seiner Kameraden.

„Lieber Volkmar, deine Kraft und Gelassenheit
hat uns stets imponiert – weiter so!“

„Gut Wehr!“

Einladung zur Weihnachtsfeier 2024
Der Vorstand der Volkssolidarität Bad Schandau lädt alle Se-
niorinnen und Senioren unserer Stadt recht herzlich zur Weih-
nachtsfeier ins Parkhotel ein.

Datum: 05.12.2024; Donnerstag
Beginn: 14:00 Uhr
Ende ca. 17:00 Uhr

Wir treffen uns, um in einer wohligen, 
besinnlichen Atmosphäre 
die Weihnachtszeit einzustimmen.

Erfolgreiche  
Wettbewerbsteilnahme

Der Verein Landschaf(f)t Zukunft e.V. hatte zur Würdigung des 
ehrenamtlichen Engagements im ländlichen Raum einen Wettbe-
werb ausgeschrieben. Wir als Kneipp-Verein haben uns mit den 
Aktivitäten für Kinder beteiligt. Seit Jahren führen wir mit Grund-
schülern sogenannte Kneipp-Erlebnistage durch. Dabei geht es 
darum praktisch und spielerisch die 5 Elemente der Kneipṕ schen 
Lehre den Kindern nahe zu bringen. Auch eine AG an der Erich-
Wustmann-Grundschule verfolgt dieses Ziel, ergänzt durch Be-
wegungsangebote für Vorschulkinder. Diese Angebote haben wir 
als „kneipp4school“ zusammengefasst und uns damit beworben. 
Zur Preisverleihung am 14. November in Kreischa wurden wir mit 
einer Auszeichnung und einem Preisgeld belohnt. Wir durften die 
Ehrung und die Glückwünsche auch von Landrat Michael Geisler 
entgegennehmen. Wir sind dankbar für die Anerkennung und es 
wird uns Ansporn sein, unser Engagement fortzusetzen.
www.kneipp-sachsen.de/bad-schandau

Neues aus Porschdorf
Auch das gehört für uns dazu …
Der Herbst hält Einkehr in unseren 
Gefilden.
Wenn viele Menschen diese Jah-
reszeit als besonders romantisch 
ansehen, so haben wir anderes im 
Sinn. Es ist wieder die ideale Zeit 
um Sträucher und Gehölze zurück-
zuschneiden. Da sich an vielen 
relevanten Stellen niemand dafür 
zuständig fühlt, übernehmen wir 
das halt. So wurde z.B. die Innenkurve der Hauptstraße, gegen-
über der „Einkehr“ aus Richtung Waltersdorf kommend, wieder 
freigeschnitten, sodass der Gegenverkehr auf der Straße wieder 
sichtbar ist. Des Weiteren wurde die Kastanie auf dem Dorfplatz 
fachgerecht verschnitten, damit noch viele Generationen Freude 
an diesem Baum haben mögen. Das sind nur wieder zwei Beispiele 
unserer Arbeit der letzten Wochen. Schon lange haben wir aufge-
hört die Arbeitsstunden zu zählen, denn wir haben verstanden, 
dass nicht Porschdorf für uns da ist, sondern wir für Porschdorf da 
sein müssen und das mit ganzem Herzen. 
„Wir tun was wir können!

Euer Ortschaftsrat“
Jens Tappert
Ortsvorsteher

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetzt Jetzt Jetzt 
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Die Senioren aus Krippen berichten
Ein Jahresrückblick

Wir hatten in diesem Jahr monatlich, immer donnerstags, unse-
ren Rentnernachmittag mit den unterschiedlichsten Themen. Es 
wurde aus Poesiealben vorgelesen, wir haben uns über Alltags-
probleme ausgetauscht, über Obst- und Gemüseverarbeitung 
gesprochen, Bingo und „Mensch ärgere dich nicht „gespielt und 
wir haben auch „Glückswürmer“ hergestellt. Damit wurde vielen 
eine Freude bereitet. Einige der Würmchen sind sogar schon weit 
in der Welt herumgekommen und haben Grüße gesendet. Mit Frau 
Anita G. wurde regelmäßig musiziert. Der Film von 1962, der die 
sportlichen Aktivitäten von Jung und Alt aus Krippen zeigt, war 
sicher mit einer unserer Höhepunkte. Bei der Gelegenheit möch-
te ich noch ergänzen, dass zur BSG Einheit Krippen viele Berg-
steiger und Kletterer gehörten. Ulrike G. hat uns dazu folgende 
Sportler aus Krippen, die alle Gipfel der Sächsischen Schweiz 
erklommen haben, mitgeteilt. Dafür bedanken wir uns herzlich.
Klaus Pfeiffer geschafft am 12.09.1992
Ulrike Großer (Ohaus) geschafft am 08.09.2001
Steffen Grötzschel geschafft am 28.10.2002
Günter Peter geschafft am 20.09.2003
Jens Webersinn geschafft am 08.11.2020

Sie alle verdienen unsere 
Hochachtung!

Wir sind stets gut bewirtet 
worden und haben uns im Ver-
einshaus immer wohl gefühlt. 
Herzlichen Dank, liebe Gabi und 
für die Zukunft wünschen wir 
alles Gute. Sie hat uns das letz-
te Mal ihren Nachfolger vorgestellt. Er hat versprochen, alles zu 
tun, damit wir weiterhin gern ins Vereinshaus kommen. Das war 
schon ein Blick in die Zukunft, d.h. auch 2025 wird es die Begeg-
nungsnachmittage geben. 
Jetzt haben wir typisches Novemberwetter und man sieht kaum 
jemanden vor der Tür. Vielleicht bereitet sich der eine oder an-
dere schon auf die Adventzeit vor, indem er bäckt, strickt, häkelt 
oder bastelt. Bleibt gesund und verbringt mit euren Lieben eine 
schöne Zeit.

i.A. U. Müller

 

Der SUKI e.V. mit seinen fleißigen Helfern lädt am 
07.12.2024 gegen 15:00 Uhr wieder recht herzlich 

zum Krippener Weihnachtszauber ein. 
Treffpunkt ist der Schulhof! 

 Da kann man mal einen kleinen Plausch mit den 
Nachbarn in gemütlicher Runde am Grill- und 

Glühweinstand machen.  
Die Kinder der KITA üben bereits für  

Ihr Festprogramm damit danach der 
Weihnachtsmann kommen kann.  

Nach dem Weihnachtsprogramm stehen die Rentiere wie 
immer den jungen Reiterinnen und Reitern zur Verfügung! 

Wer hat, kann eine 
saubere  
Glühweintasse 
mitbringen!  
(Der Umwelt zuliebe!) 
 

Die Einnahmen des Weihnachtsmarktes und spontane Spenden erhält wie 
immer unsere Kita Fuchs & Elster 

 

Für mollige Wärme 
an der Feuerschale 
bringt sich jeder ein  
Scheitel Holz mit!  
 

Der leckere 
weiße Glüh- 
wein, der 
Eierpunsch  
und ein Fass 
Jaga-Tee 
stehen zum  
Verzehr bereit. 
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Neues vom Liederkranz

VORANKÜNDIGUNG

Advent steht vor der Tür. In wenigen Wochen ist Weihnach-
ten.
Wir möchten herzlichst einladen zu unserem Weihnachts-
konzert am Sonnabend, dem 14. Dezember 2024 in der Bad 
Schandauer Kirche.

Unter dem Motto „Immer, wenn es Weihnacht wird“ erklin-
gen Advents- und Weihnachtslieder. Als mitwirkende Gäste 
dürfen wir Schülerinnen und Schüler der Musikschule Säch-
sische Schweiz sowie ein Herrenensemble ehemaliger Kreuz-
chorsänger begrüßen.

Der Eintritt kostet 8,00 Euro. Einlass ab 15.30 Uhr. Das Kon-
zert beginnt 16.00 Uhr.

Unser Konzert erreichen Sie entspannt und ohne Hektik mit 
den aktuellen Fährverbindungen
(Stand: 11.11.2024):

ab Krippen: 14.50 Uhr (Rück: 18.00 Uhr)

ab Bahnhof Bad Schandau: 15.15 Uhr bzw. 15.30 Uhr (Rück: 
17.30 Uhr bzw. 18.00 Uhr)

Bitte beachten Sie die öffentlichen Aushänge.

Liederkranz Bad Schandau
Regina Zimmermann

Bekanntmachung der Beschlüsse  
aus der 6. Sitzung Gemeinderatssitzung 

Rathmannsdorf
am Donnerstag, 24.10.2024,
Gemeindeamt Rathmannsdorf, 
Hohnsteiner Str. 13 in Rathmannsdorf

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 19:30 Uhr

Öffentliche Sitzung
Beschluss einer Hebesatzsatzung für das Haushaltsjahr 2025
(Vorlage Nr. 2024/RTM/0281)
Der Gemeinderat beschließt die als Anlage beigefügte Hebes-
atzsatzung für die Grund- und Gewerbesteuer im Haushaltsjahr 
2025.

Rathmannsdorf, 25. Oktober 2024

gez. Uwe Thiele
Bürgermeister

Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Grund- 
und Gewerbesteuer

- Hebesatzsatzung -

Aufgrund des § 25 Grundsteuergesetz (GrStG), des § 16 Ge-
werbesteuergesetz (GewStG) und des § 7 Absatz 4 Sächsisches 
Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) i. V. m. § 4 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) beschließt der 
Gemeinderat der Gemeinde Rathmannsdorf folgende Satzung:

§ 1
Erhebungsgrundsatz

Die Gemeinde Rathmannsdorf erhebt von dem in ihrem Gebiet 
liegenden Grundbesitz eine Grundsteuer nach den Vorschriften 
des Grundsteuergesetzes und eine Gewerbesteuer nach den Vor-
schriften des Gewerbesteuergesetzes.

§ 2
Hebesätze

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
1. Für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf der Steuermessbeträge 360 v. H
b) für bebaute und unbebaute Grundstücke 

(Grundsteuer B) auf der Steuermessbeträge 460 v. H

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

Online lesen mit klaren Vorteilen:
• Artikelansicht
• Archiv über mehrere Ausgaben
•  Link zur meinOrt Web-App mit zusätzlichen Bereichen 

und Funktionen sowie Online-Anzeigen

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2546

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Kopfgr_Kvhs_90B.indd 1

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.



Nr. 24/202414 Amtsblatt Bad Schandau

Spielehölle
Unser nächster Treff findet am Mittwoch, dem 11.12.2024,  
14.00 Uhr im Gemeindezentrum, Pestalozzistraße 20 statt.
Alle, die Zeit und Lust haben, sind in unserer „Spielhölle“ wieder 
herzlich willkommen.

Auf zahlreiche Teilnehmer und neue Mitstreiter freuen sich

M. Bindemann, E. Tschöpel und I. Miller

c) für die baureifen Grundstücke (Grundsteuer C) 
auf
der Steuermessbeträge 0 v. H

d) für die Grundstücke in Gebieten für Windener-
gieanlagen
(Grundsteuer D) auf
der Steuermessbeträge 0 v. H

2. Für die Gewerbesteuer auf
der Steuermessbeträge

450 v. H

§ 3
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft und mit Ablauf des 
31.12.2025 außer Kraft.

Rathmannsdorf, den 24.10.2024

Uwe Thiele
Bürgermeister

Hinweis gem. § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 

Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Rechtswidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-

det hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind 
nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen 
hingewiesen worden ist.

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Gemeindeamt, 
Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de

Montag geschlossen
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag 09:00 – 11:30 Uhr

Uwe Thiele - Bürgermeister

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 3147542
matthias.riedel@wittich-herzberg.de 

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Matthias Riedel

Ihr Medienberater vor Ort

Ich bin für Sie da...

Mittwochskreis
Der nächste Mittwochskreis findet am 04.12.2024, um  
14.00 Uhr im Gemeindezentrum Rathmannsdorf, Pestalozzi-
straße 20 statt. Alle interessierten Einwohner sind herzlich 
eingeladen.
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Bekanntmachung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am 
Dienstag, dem 03.12.2024 um 19.30 Uhr im Vereinsheim der SG 
Traktor Reinhardtsdorf e. V. statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig an den Anschlagtafeln und 
auf der Homepage der Gemeinde im Rats- und Bürgerinformati-
onssystem bekannt gegeben.
Alle Einwohner von Reinhardtsdorf, Schöna und Kleingießhübel 
sind dazu recht herzlich eingeladen.

Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung/Touristinformation

Die Gemeindeverwaltung und Touristinformation sind zu fol-
genden Zeiten für Sie geöffnet:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag 9.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren Sie bitte einen 
Termin.

Von Fischern und dem Fischfang  
in Reinhardtsdorf-Schöna

Obwohl dem Fischereiwesen entlang der Elbe einst eine beacht-
liche Bedeutung zukam, lassen sich in Reinhardtsdorf-Schöna 
davon nur wenige Hinweise finden. Lediglich ein aus den Elb-
häusern stammender Karl Gottfried Protze wurde 1853 in einer 
Steuerliste als Fischer aufgeführt. An der Hirschmühle wohnte 
und arbeitete von 1933 an der Fischermeister Wilhelm Stroh-
bach. Sein Gewerbe bestand bis 1947.
Mit Fischfang, wenn auch in einer ganz anderen Art und Weise 
und viel bescheidener, befasste man sich jedoch auch in unseren 
Orten. Der an der Hirschmühle in die Elbe einmündende Mühl-
bach wurde vor langer Zeit zu den besonderen Fischgewässern 
des Amtes Pirna gerechnet.

Sprechstunden Bürgermeister  
Dr.-Ing. Andreas Heine

Dienstag, den 03.12.2024
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung

Dienstag, den 10.12.2024
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung

Um eine vorherige Terminvereinbarung per E-Mail an  
gemeinde@reinhardtsdorf-schoena.de oder telefonisch un-
ter 035028 80433 wird gebeten.

Das Pirnaer Amtserbbuch vom Jahre 1548 gibt uns in dem Zu-
sammenhang, unter den Rechten und Pflichten des Schönaer Er-
brichters folgendes kund: „Donat richter 8 gr von der mohlbach 
vor 2 schock durre foren Martini zins“. Das heißt, der Erbrichter 
Donat Biener hatte jährlich zwei Schock getrocknete Forellen in 
das Amt zu liefern, oder an Martini acht Groschen zu zahlen. Zwei 
Schock sind 120 Stück, eine Anzahl, die doch auf einen beachtli-
chen Fischbesatz verweist. Erstaunlich für uns vor allen Dingen 
auch in Anbetracht der heutigen Beschaffenheit des Gewässers.
Anfang des 17. Jh. gehörten die Rechte am Fischfang in Schöna 
noch dem Landesherren. „Diese Bach hat unser gnedigter Herr 
allhier zufischen ungefehr uff 830 Rutten. Giebet Fohren, sprin-
get am Zschirnstein undt fallet obik Krippen bey des Richters 
Brethmühlen in die Elbe“. (eine Rute sind ca. 4,5 m)
1679 wurde der Schönerbach, wie man den Bach im Hirschgrund 
in der Vergangenheit mitunter auch bezeichnete, noch als Fisch-
wasser geführt und das Recht zum Fischfang übte gegen eine 
Entrichtung von acht Groschen jährlichen Erbzins, wie schon 
zuvor, der Schönaer Erbrichter aus.
Der Schönaer Erbgerichtsbesitzer Petrich verkauft im Jahre 
1852 im Hirschgrund ein Grundstück zur Errichtung einer Müh-
le. Mit einem zusätzlichen Eintrag im Kaufvertrag sichert er sich 
das Recht, dreimal jährlich ungehindert in der Radstube der 
künftigen Mühle Forellen fangen zu dürfen.
Später dann übte die Gemeinde Schöna Rechte an dem Gewässer 
und dem damit verbundenen Forellenfang aus. Selbigen pachte-
te 1878 der Mühlenbesitzer August Schneider für das Gebot von 
fünf Talern.
Einen Forellenbesatz hatte der Bach durch den Hirschgrund 
auch noch zu Beginn des vorigen Jahrhunderts. Ältere Einwoh-
ner berichteten vor 50 oder 60 Jahren, dass sie in ihrer Jugend-
zeit in den Mühlgräben auf Forellenfang aus waren und so den 
heimischen Speiseplan bereichern halfen.
Eine Nonnenplage um 1920 und die in dem Zusammenhang aus-
geführte Bekämpfung dieser Insekten sollen unbeabsichtigt 
auch zum Ausfall des Forellenbestandes im Mühlgrundbach ge-
führt haben.

Dieter Füssel

Fischerkahn in der Elbe am Bahnhof Schöna, Ansichtskarte um 1925
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ihrem gemeinsamen Tanz, unsere Putzfrauen, die Schiffslotsen, 
die mit knapp 40 Leuten und viel Schwarzlicht für Begeisterung 
sorgten, Gisela und Günni oder die Faschingskapelle - alle sorg-
ten für Stimmung unter dem Publikum.
Neben allen „Künstlern“ gilt unser Dank auch den Verantwortlichen 
hinter der Bühne, dem Einlassdienst, dem Gastropersonal sowie 
unserer Technik, die für einen „fast“ reibungslosen Ablauf sorgten.
Aber Auftakt vorbei und weiter geht es...

42. Schönaer Serienskatturnier
Hallo Skatfreunde,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und das 42. Schönaer Seri-
enskatturnier steht vor der Tür.
Auch dieses Mal spielen wir nach der alten Altenburger Skat-
regel, d.h. Grand Overt zählt 36 Punkte, sollte ein Handspiel 
verloren werden wird Hand nicht bestraft.
Dank unserer Sponsoren erhält jeder Tagessieger 30,00 €.
200,00 € erhält der Spieler mit der besten Runde.
Einsatz pro Runde sind 5,00 €, für jedes verlorene Spiel wer-
den 0,50 € fällig.
Hier die Termine, Beginn ist jeweils 18:00 Uhr:

27.12.2024 Waldschänke
04.01.2025 Gasthaus Zirkelstein
11.01.2025 Pension Kaiserkrone
18.01.2025 Sportheim der SG Traktor

Es gibt viele Skatspieler die sich vielleicht nicht trauen, am 
Turnier teilzunehmen, nur Mut, es wird niemandem der Kopf 
abgerissen.
Wir würden uns freuen, neue Gesichter 
begrüßen zu dürfen.
Eine schöne Adventszeit, sowie ein frohes 
Weihnachtsfest wünscht euch die Turnierleitung.

Der Faschingsauftakt des RKC  
war ein voller Erfolg

Es wurde getrunken und gelacht und so mancher Kuss vollbracht.
Unser Prinzenpaar der Saison 2024, Prinz Richard der Erste mit 
seiner Lieblichkeit Prinzessin Jana der Ersten verliehen, ge-
meinsam mit dem Karnevalsverein, unserer Hafenbar nochmal 
ihren Glanz.
Als stellv. Bürgermeister übergab Tobias Bucher den Schlüssel 
und wünschte dem Verein eine erfolgreiche Saison.
Nach verschiedenen Gratulationen begann unser kurzes Auf-
taktprogramm.

Ob unsere zwei junggebliebenen Rentnerinnen mit ihrem Bus-
fahrer oder die Familie, die Funken mit der Faschingspolizei bei 
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Bella Italia 
... oder doch die große Liebe 

mit Romeo und Julia?

Der Stiefel hat's uns diesmal angetan, 
ob Gelato, Pizza oder Nudeln mit Parmesan.

Unsere diesjährige Italienreise beginnt am 
8.2.2025 im Prinzenpalast Reinhardtsdorf.

4 Prunksitzungen und einen Seniorenfasching 
wollen wir mit Euch verbringen 
und ein Programm mit Sketch, Musik und Tanz erbringen.

Zum Umzug am 1.3.2025 steigen wir alle beim Gondoliere ein, 
um dorfauf und -abwärts dabei zu sein.

Zum anschließenden Kinderfasching laden wir ein, 
die Kleinsten unsere Gäste zu sein. 
Der abendliche Maskenball ist ein Muss, 
da gibt's auch noch den einen oder anderen Kuss.

Nun lasst uns feiern und nehmt es mit Schwung, 
wir grüßen euch mit Ratsch Bumm Bumm.

Venedig, Rom 

und Rimini -

in Italien waren wir 

noch nie

·  19.30 Uhr
·  19.30 Uhr
·  19.30 Uhr
·  13.30 Uhr
·  19.30 Uhr

1. Prunksitzung 
2. Prunksitzung
3. Prunksitzung
Seniorenfasching
4. Prunksitzung
Umzug / Maskenball

8.2.25
14.2.25
15.2.25

22.2.25
22.2.25

1.3.25

www.rkc-ev.de
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Da wurde überlegt und geknobelt, man sah in den 90 Minuten 
Arbeitszeit förmlich die Köpfe rauchen.
Doch dann war es geschafft und alle Teilnehmer erwarteten ge-
spannt die Ergebnisse:
Klasse 3
1. Platz Manuel Milowsky
2. Platz Julia Bach
3. Platz Arthur Grenzdörfer
Klasse 4
1. Platz Luca Bartko
2. Platz Ole Wisgalla
3. Platz Aljoscha Mielzarek

Matteo Fröde
Wir gratulieren unseren Preisträgern zum Erfolg und wünschen 
allen Teilnehmern auch weiterhin eine gehörige Portion Neugier 
und Freude am Entdecken.

K. Bergmann

„Märchen und Musik  
zur Weihnachtszeit“

Auftakt zu einem weihnachtlichen Wochenende  
in Bad Schandau

Zu einer gemeinsamen Veranstaltung von Erich-Wustmann-
Grundschule und Musikschule Sächsische Schweiz e.V., laden wir 
Sie sehr herzlich, liebe Eltern, liebe Großeltern, liebe Einwohne-
rinnen und Einwohner von Bad Schandau und Umgebung,
für den 6. Dezember 2024, um 17 Uhr
in die Kulturstätte „Am Kurpark“ Bad Schandau
ein.
Grundschüler und Musikschüler erfreuen Sie mit weihnachtli-
chen Melodien und Gedichten. Höhepunkt der Veranstaltung 
wird die Wiederaufführung des Märchens „Schneewittchen“ 
sein. Der Förderverein bietet kleine weihnachtliche Naschereien 
an.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule und Musikschule, sowie die Lehrerinnen und Mitar-
beiter der Erich-Wustmann-Grundschule.

Goethe-Gymnasium Sebnitz

Spannender Vorlesewettbewerb am Goethe-
Gymnasium Sebnitz

Am 6. November 2024 wurde der festlich gestaltete Spielsaal 
des Goethe-Gymnasiums Sebnitz zur Bühne für den diesjährigen 
Schulentscheid des bundesweiten Vorlesewettbewerbs des Bör-
senvereins des Deutschen Buchhandels.
Nach der feierlichen Eröffnung durch den Schulleiter traten die 
besten Vorleser der 6. Klassen gegeneinander an. Als Jury fun-
gierten drei Deutschlehrerinnen, sowie die Gewinnerin des Vor-
jahres, Marlena Frey.
Die Schülerinnen und Schüler gaben ihr Bestes, um das Publikum 
zu begeistern: In der ersten Runde stellten sie ihre Lieblings-
bücher vor und lasen Passagen daraus vor – mit viel Ausdruck, 
lebendiger Betonung und einer überzeugenden Textsicherheit. 
Die Zuhörer, vor allem die Mitschüler, hörten gespannt zu und 
ließen sich von den talentierten Vorlesern inspirieren. Im An-
schluss mussten alle Teilnehmer ihr Können mit einem unbe-
kannten Text unter Beweis stellen. Hierbei handelte es sich um 
ein Kapitel aus dem Buch „Der war’s“ von Juli Zeh, bei dem sowohl 
Lesetechnik als auch Textverständnis gefordert waren.

Kitanachrichten

Martinsfest in Krippen
Am Montag, dem 11.11.2024, trafen wir uns in der Krippner Kir-
che, um den Herbst und den Martinstag zu feiern.
Mit einem Bühnenstück „das Rübchen“ und vielen, bunten 
Herbstliedern wurde es ein kleines, schönes, abwechslungsrei-
ches Programm.
Das Lied über Sankt Martin machte es komplett und am Ende 
wurden natürlich die von unseren Eltern selbstgebackenen Mar-
tinshörnchen mit allen geteilt.
Vielen Dank an alle Gäste und an Frau Hanitzsch, die für uns die 
Kirche geöffnet, beheizt und beleuchtet hat.
Kommen Sie gut durch den Herbst und merken Sie sich bitte 
schon unseren „Krippener Weihnachtszauber“ am 07.12.2024 
vor.
Auch da wollen wir Kinder der Kita „Fuchs & Elster“ ein Pro-
gramm aufführen und freuen uns auf gaaaanz viele Gäste.

Das Team der Kita „Fuchs & Elster“

Erich-Wustmann-Grundschule Bad Schandau

Auf Erich Wustmanń s Spuren ...

… gingen die Mädchen und Jungen unserer Grundschule am  
8. November 2024, dem 117. Geburtstag Erich Wustmanns, auf 
Entdeckungsreise.
Sie beschäftigen sich mit seiner Biographie, lasen in seinen Bü-
chern, sahen Filme mit und über Erich Wustmann und fertigten 
Tierfiguren aus Ton an.
Ein Besuch in der Erich Wustmann-Ausstellung unseres Heimat-
museums rundeten den traditionellen Projekttag ab.

Heiße Zeit für kluge Köpfe …
Auch in diesem Schuljahr beteiligten sich unsere besten Rechner 
an der 1. Stufe der Mathematik-Olympiade.
Aufgeregt und mit Spannung nahmen die Teilnehmer der 3. Klas-
sen sowie die Teilnehmer der 4. Klasse am 5.11.2024 ihre Aufga-
ben in Empfang.
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Tag der offenen Tür am 08.02.25
Das Sebnitzer Goethe-Gymnasium bereitet den nächsten 
Kennenlerntag für künftige Fünftklässler vor. Zwar ist bis 
zum Tag der offenen Tür am 8. Februar 2025 noch etwas Zeit, 
doch die Grundschüler der aktuell vierten Klassen und Ihre 
Eltern können sich den Tag schon dick im Kalender anstrei-
chen. 
Außerdem besteht jetzt die Möglichkeit, die Kinder für 
Schnupperstunden in verschiedenen Fächern anzumelden. 
Angeboten werden Schnupperstunden in Biologie, Physik, 
Chemie, Geographie, Geschichte, Latein, Französisch und 
Tschechisch. Die Schüler erhalten dafür von ihren Grundschu-
len eine entsprechende Einladung mit allen notwendigen In-
formationen.
Traditionell stellen sich an diesem Tag darüber hinaus alle 
Fachschaften des Gymnasiums und zahlreiche Ganztagesan-
gebote den Besuchern vor. Geführte Schulrundgänge, kleine 
künstlerische Präsentationen sowie ein Imbiss- und Geträn-
keangebot stellen weitere Vorzüge des Sebnitzer Gymnasi-
ums in den Mittelpunkt.

Schule zur Lernförderung  
„Adolf Tannert“ Ehrenberg

Alle Jahre wieder …
Auch in diesem Jahr nahmen Schüler der Adolf-Tannert-Schule 
aus Ehrenberg am bundesweiten Vorlesetag teil. Die jährliche 
Tradition ist es, dass an diesem Tag unsere Schüler anderen Kin-
dern oder Senioren etwas vorlesen.
Am 15.11.2024 starteten verschiedene Gruppen mit freiwilligen 
Schülern der Klassen 5 bis 9 und jeweils einem Begleiter, u.a. 
einer Praktikantin vom ibfl Sebnitz, in die unterschiedlichsten 
Einrichtungen.
Neu dabei war dieses Jahr die Grundschule in Hohnstein. Vier 
Schüler lasen dort in den ersten und zweiten Klassen ihre Mär-
chen vor.
Außerdem machten sich die Schüler am Vormittag auf den Weg 
in das ASB-Seniorenpflegeheim nach Neustadt in Sachsen sowie 
in die Kindertagesstätte „Traumzauberbaum“ in Ehrenberg. Vom 
„Gestiefelten Kater“ über „Rotkäppchen“ war alles dabei.
Besonders die Bewohner des Pflegeheims freuten sich wieder 
auf den Tag und hörten gespannt sowie mit großer Freude den 
Kindern beim Vorlesen zu. 
So verflog die Aufregung schnell, da die Senioren sich mit warm-
herzigen Worten und den ein oder anderen Freudentränen bei 
den Kindern bedankten. Die Schüler gingen von Zimmer zu Zim-
mer, um möglichst vielen Bewohnern eine Freude mit ihrem Mär-
chen zu bereiten. Auch für das eine oder andere Gespräch waren 
die Kinder bereit und lachten auch gemeinsam mit den Bewoh-
nern.
Für mich als Begleiterin war es besonders schön zu beobachten, 
wie eine solch kleine Aktion, wie das Vorlesen, Freude bereitete 
und in die Schüleraugen Stolz zaubern ließ.
Ein großer Dank geht auch dieses Jahr wieder an die Organisa-
torin Frau Förster von der Adolf-Tannert-Schule sowie allen an-
deren Beteiligten, die bei der Umsetzung des Vorlesetages mit-
wirkten. Es war wie jedes Jahr für die Schüler und Begleiter ein 
besonderer Tag.

Praktikantin Leoni Polzer

Die Jury hatte es nicht leicht, 
doch am Ende überzeugte Mile-
na Feindura (Klasse 6/3) am 
meisten und sicherte sich den 
ersten Platz. Sie darf nun im 
nächsten Schritt beim Regiona-
lentscheid antreten!

Die Plätze 2 und 3 gingen an 
Magdalena Dyhr und Niklas 
Kayser (6/1). Alle drei Sieger 
wurden mit Büchergutscheinen 
und einer süßen Überraschung 
belohnt. 

Herzlichen Glückwunsch und festes Daumendrücken für Milena 
in der nächsten Runde!

A. Leps
Fachkonferenzleiterin Deutsch

Basketballer des Goethe-Gymnasiums  
erfolgreich

Am 14.11.2024 fand in Heidenau das Kreisfinale „Jugend trai-
niert für Olympia“ im Basketball für die Wettkampfklassen U16 
und U20 statt. Unsere Teams vom Goethe-Gymnasium Sebnitz 
trafen dabei auf Mannschaften des Schiller-Gymnasiums Pirna, 
des Evangelischen Schulzentrums Pirna und des gastgebenden 
Pestalozzi-Gymnasiums.
Dabei gelang es unserer U20, sich durch einen zweiten Platz für 
das Regionalfinale zu qualifizieren, welches am 28.11.24 in Dres-
den stattfindet.
Die ersten beiden Spiele konnte unser Team sehr souverän für 
sich entscheiden. Im letzten Spiel kam es dann gegen das Pesta-
lozzi-Gymnasium Heidenau zum Endspiel um den Sieg im Kreisfi-
nale. Es entwickelte sich ein packendes Match, in welchem unser 
Team in der zweiten Halbzeit einen 11:19-Rückstand aufholte 
und zum 25:25 ausglich. In einer dramatischen Schlussphase 
gelang den Gegnern schließlich ein Drei-Punkte-Wurf, auf den 
unsere Mannschaft trotz mehrerer Chancen leider keine Antwort 
mehr fand. Trotz der 25:28-Niederlage kann unser Team jedoch 
stolz auf sich sein, denn es hatte großen Anteil an einem echten 
Basketballspektakel mit tollen Offensivaktionen, knallharter 
Verteidigung und viel Einsatz.
Diesen bot auch unser U16-Team, obwohl es gegen körperlich 
und altersmäßig überlegene Kontrahenten drei Niederlagen gab 
und so am Ende ein vierter Rang herauskam. Die Mannschaft 
überzeugte dennoch mit schönen Spielzügen sowie großem 
Kampfgeist und wird in den nächsten Jahren sicher noch einige 
Erfolge feiern können.
Herzlichen Glückwunsch an beide Mannschaften und der „U20“ 
viel Erfolg für das Regionalfinale!

Frank Clausnitzer

zeigen Sie Ihren Kunden,

dass es Sie gibt. Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Mit Ihrer Anzeige



Nr. 24/202420 Amtsblatt Bad Schandau

Und nach dieser Woche ist für 
uns klar: Wir wollen auch in Zu-
kunft Klima leben und uns jeden 
Tag aufs Neue fragen, was wir 
für unsere Umwelt tun können.

„Impressionen der Romantik“ 
Sächsische Schweiz kürt Gewinner  

des Fotowettbewerbs
Anlässlich des Jubiläums „250 Jahre Caspar David Friedrich“ hat 
der Tourismusverband Sächsische Schweiz mit Partnern die bes-
ten Landschaftsaufnahmen der mystischen Felsenwelt unweit 
von Dresden gekürt, die eine Verbindung zu den Gemälden Cas-
par David Friedrichs schaffen.
Majestätische Tafelberge, düstere Schluchten und feenhafte Ne-
belschleier: Die mystische Kulisse der Sächsischen Schweiz un-
weit von Dresden bot den Malern der Romantik ein unerschöpf-
liches Repertoire an Motiven. Besonders Caspar David Friedrich 
(1774-1840) hat mit seinen tiefsinnigen Landschaftsszenen die 
sächsisch-böhmische Felsenwelt berühmt gemacht. Anlässlich 
des 250. Geburtstags des Jahrhundertkünstlers waren Fotogra-
fen zum Fotowettbewerb „Impressionen der Romantik: Caspar 
David Friedrich und die Sächsische Schweiz“ eingeladen. Am 
Sonntag wurden die zwölf Gewinner beim Fotocamp HerbstlichT 
in Bad Schandau gekürt.
Der Gehstock des Wanderers ruht an der Hüfte, sein Blick 
schweift über ein poetisches Panorama aus Nebel, Gipfeln und 
Felsen: Der „Wanderer über dem Nebelmeer“ ist Caspar David 
Friedrichs bekannteste Darstellung der Sächsischen Schweiz, 
aber nicht die einzige. Gebannt von der wildromantischen Erosi-
onslandschaft, schuf der Künstler beim Wandern hier unzählige 
Skizzen, die er später im Atelier zu eindrucksvollen Gemälden 
verarbeitete.
Beim jetzt ausgewerteten Fotowettbewerb prämierte der Tou-
rismusverband Sächsische Schweiz zusammen mit der Ost-
sächsischen Sparkasse Dresden, SIGMA Deutschland und 
PixelfotoExpress die schönsten Landschaftsaufnahmen der Na-
tionalparkregion, die sich mit den Werken Friedrichs auseinan-
dersetzen.
Insgesamt 523 Bilder wurden eingereicht. Daraus hat die Jury –  
bestehend aus Fotograf und Buchautor Kilian Schönberger, SIG-
MA-Mitarbeiterin und Porträtfotografin Antonia Zöbisch sowie 
Vertretern der Ostsächsischen Sparkasse Dresden und des Tou-
rismusverbandes Sächsische Schweiz – die jeweils drei besten in 
den Kategorien „Nebelmeer“, „Bäume“, „Sonnenauf- und -un-
tergänge“ sowie „Rückenfiguren“ gekürt.
Zu den Gewinnern gehören die ansässigen Fotografen Max Rei-
chenbach, Lukas Voigt, Philipp Zieger, Britta Prema Hirschbur-
ger sowie Tobias Richter, der gleich zwei der prämierten Bilder 
in unterschiedlichen Kategorien beisteuerte. Auch Fotograf 
Benjamin Korth erreichte eine Doppelplatzierung. Die Gewin-
ner erhielten einen SIGMA-Warengutschein im Wert von 200 
Euro sowie eine Freikarte für das 8. Fotocamp HerbstlichT im 
November 2025. Die Gewinnermotive werden von Februar bis 
April 2025 im Nationalparkzentrum in Bad Schandau ausgestellt 
sowie auf der offiziellen Website der Sächsischen Schweiz unter  
www.saechsische-schweiz.de/fotowettbewerb veröffentlicht.

Dr.-Pienitz-Förderschule,  
Neustadt i. Sa./ OT Polenz

Projektwoche in Polenz: Klima Leben –  
Was wir für unsere Umwelt tun können

Ein Igel, ein Heissbär und ein 
Baum treffen sich am Mülleimer 
im Lehrerzimmer… Auch wenn 
es so klingt, ist das nicht der 
Beginn eines Witzes, sondern 
der ganz ernsthafte Inhalt un-
serer Projektwoche „Klima Le-
ben“. 5 Tage lang drehte sich in 
unserer Schule alles um die Fra-
ge: „Was können wir für unsere 
Umwelt tun?“ Einige erste gute 
Ideen entstanden schon in der 
gemeinsamen Eröffnungsver-
anstaltung am Montag. Aber 
was bedeutet denn eigentlich Klima? Welche Gefahren drohen 
unserer Umwelt? Und was können wir denn dagegen tun? Mit 
diesen und vielen anderen Fragen und Arbeitsaufträgen be-
schäftigten sich die Klassen.

Für die Unterstufe ging es in 
den Wald um der Frage auf den 
Grund zu gehen, warum die 
Bäume so wichtig für uns und 
das Klima sind. Wir haben er-
fahren, was der Wald uns alles 
zu bieten hat und wie wir ihn 
schützen können. Auch die Fra-
gen, wie sich das Wetter nach 
und nach verändert hat und wie 
aus dem Eisbär der Heissbär 
werden konnte, haben wir ge-
klärt. Für die Großen standen 
die Themen Müll und Nachhal-
tigkeit im Vordergrund. Nicht nur die richtige Mülltrennung, 
sondern auch Tipps und Tricks, um erst gar nicht so viel Müll ent-
stehen zu lassen, wurden in der Projektwoche besprochen. Das 
Gelernte wurde dann beim Kochen mit regionalen und saisona-
len Lebensmitteln gleich angewendet. Und auch im Schulgarten 
waren wir fleißig und haben Futterspender für Vögel und einen 
Winterunterschlupf für Igel Borstel gebaut.

Bäume mal umarmen und auch 
selbst welche pflanzen.
Müll nicht nur trennen, sondern 
auch vermeiden. Statt Fertig-
produkten selbst kochen. Licht 
aus. Das Wasser nicht laufen 
lassen… Das und mehr haben 
wir in unserer Projektwoche 
gelernt und umgesetzt. Und so 
trafen sich eine Woche später 
ein Igel, ein Heissbär und ein 
Baum am Mülleimer im Lehrer-
zimmer in Form von Plakaten, 
Büchern und Arbeitsblättern, 
als alle Klassen ihre Ergebnisse der Projektwoche vorstellen 
konnten. 
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Nationalpark- und Forstverwaltung  
Sächsische Schweiz schließt vorzeitig  

die Beräumung von Borkenkäferfichten  
im Kirnitzschtal ab

Temporäre Sperrung der Kirnitzschtalstraße aufgehoben

Die Nationalpark- und Forstverwaltung von Sachsenforst konn-
te ihre Arbeiten zur Beräumung gefällter Borkenkäferfichten im 
Kirnitzschtal schon jetzt und damit eine Woche früher als ge-
plant abschließen. Die damit verbundene temporäre Sperrung 
der Kirnitzschtalstraße ist daher ab sofort aufgehoben.
Um Hochwasservorgaben gerecht zu werden, war es nötig ge-
worden, die bereits im Rahmen einer früheren Maßnahme ge-
fällten Fichten durch den Fluss zur Straße zu bewegen, hier 
zu häckseln und anschließend abzutransportieren. Im Verlauf 
dieser Arbeiten gab es einige technische Probleme, die jedoch 
erfolgreich bewältigt werden konnten. „Wir danken unseren Kol-
legen von der Arbeitsgruppe Betrieb/Dienstleistungen und der 
Maschinenstation Königstein sowie den beauftragten Firmen 
für ihre umsichtige und zügige Arbeit und vor allem auch für den 
Extraaufwand, den sie zur täglichen Vor- und Nachbereitung ge-
leistet haben“, sagt Sascha Schlehahn, Leiter des Fachbereiches 
Wald- und Flächenmanagement der Nationalpark- und Forstver-
waltung Sächsische Schweiz.
Die Nationalpark- und Forstverwaltung hatte die Maßnahme be-
wusst für die Zeit nach der Hauptsaison geplant. Für die Arbei-
ten musste die Kirnitzschtalstraße temporär gesperrt und jeden 
Tag von den Waldarbeitern gereinigt werden. Denn die Sperrung 
wurde auf ein tägliches Zeitfenster begrenzt, um Einschränkun-
gen für Anwohnende und Gäste zu minimieren.

Mitarbeitende der Nationalpark- und Forstverwaltung von Sachsen-
forst und beauftragter Firmen bewegen gefällte Borkenkäferfichten 
über die Kirnitzsch zur Straße, um sie dort zu häckseln und an-
schließend abzutransportieren. Foto: Hp. Mayr

i. A. des Pressesprechers
Kati Partzsch
Sachbearbeiterin Öffentlichkeitsarbeit
STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz
An der Elbe 4 | 01814 Bad Schandau

Sonne, Bergpanorama, Nebelmeer: Mit dieser Komposition á la Cas-
par David Friedrich gehört das Bild „Fotograf genießt am Kleinen 
Winterberg“ zu den zwölf Gewinnern Foto: Kerstin Helwig

Sächsische Schweiz als ganzjähriges Reiseziel: Urlaubsmaga-
zin inspiriert
Weitreichende Präsenz bekommen die Gewinner außerdem in 
der Ausgabe 2025 des Urlaubsmagazins Sächsische Schweiz, 
welches ab dem 23. November bestellbar ist. Das bundesweit 
verteilte Magazin ist das wichtigste Printmedium des Tourismus-
verbandes – und ein umfassendes Kompendium mit zahlreichen 
Reiseinspirationen für an der Region interessierte Aktivurlau-
ber. Es stellt die Region im Wandel der Jahreszeiten vor. Die Le-
ser erwarten Tipps zu den idyllischsten Wandertouren am Wasser 
mit ganzjährig spektakulären Panoramablicken und den besten 
Foto-Spots des Elbsandsteingebirges. Reportagen und Inter-
views erzählen von der artenreichen Flora und Fauna der Nati-
onalparkregion sowie außergewöhnlichen Wandererlebnissen. 
Fotografen berichten von ihren intensivsten Naturmomenten. 
Die Sächsische Schweiz ist längst nicht mehr nur ein Sommerrei-
seziel. So sind im Magazin auch zahlreiche Empfehlungen für die 
kalte Jahreszeit zu finden: romantische Winterwanderungen, 
geführte Nationalparktouren, beliebte Entspannungsadressen, 
ungewöhnliche Kulturereignisse und vieles mehr.
Ausstellung „CDFriedrich inspiriert“ eröffnet im Januar 2025
Zur Auseinandersetzung mit dem Schaffen Caspar David Fried-
richs lädt ab Januar 2025 die immersive Schau „CDFriedrich 
inspiriert“ im „Haus des Gastes“ am Schandauer Markt ein. Die 
Ausstellung ist sowohl multimediales Denkmal als auch virtuelle 
Galerie. Mit raumfüllenden Videoprojektionen lädt sie die Besu-
cher ein, die facettenreiche Landschaft der Sächsischen Schweiz 
mit den Augen des Künstlers zu sehen und seinen kreativen Pro-
zess zu verstehen. Mit zwei Räumen und einer Fläche von etwa 
200 Quadratmetern ist die Ausstellung eine Einstimmung auf 
das reale Landschaftserlebnis, das die Besucher beim Wandern 
in der Nationalparkregion Sächsische Schweiz erwartet.
Herausgeber:
Tourismusverband Sächsische Schweiz e. V.
Bahnhofstr. 21, 01796 Pirna
T.: +49 3501 4701-47,
E-Mail: info@saechsische-schweiz.de
www.saechsische-schweiz.de
Pressekontakt zum Fotowettbewerb:
Nicole Hesse
Marketing / Projektmanagement Wintersaison
Tourismusverband Sächsische Schweiz e. V.
T: +49 177 7835174
E-Mail: n.hesse@saechsische-schweiz.de

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt Bad Schandau
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V.l.: Martin Aulitzky hat seitens der Nationalpark- und Forstverwal-
tung Sächsische Schweiz den Bau der insgesamt drei Waldtoiletten 
an den Parkplätzen Neumannmühle, Nasser Grund und Lilienstein 
organisiert, vorbereitet und koordiniert, Zimmerer Stanley Michael 
hat die drei Toilettengebäude in Einzelanfertigung aus Lärche aus 
der Nationalparkregion aufgebaut, Alexander Nowak ist Leiter der 
Nationalparkwacht und zuständig für die Unterhaltung der Wan-
derparkplätze und künftig auch der Waldtoiletten im Nationalpark.
 Foto: K. Partzsch

Hanspeter Mayr
Pressesprecher
STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz
Leiter Stabstelle, Öffentlichkeitsarbeit und Pressesprecher
An der Elbe 4, 01814 Bad Schandau
035022/ 900 615
0173 3796 503
Hanspeter.mayr@smekul.sachsen.de; 
www.nationalpark-saechsische-schweiz.de

Mitteilungen des NationalparkZentrums
ÖFFNUNGSZEITEN 2024/25:
Nov./Dezember: täglich (außer montags) 9 – 17 Uhr; Heilig-
abend geschlossen
Januar: 01. - 05.01. 9 – 17 Uhr
Schließzeit: 06.01. – 03.02. geschlossen
Februar: ab 04.02. täglich (außer 10.02.) 9 – 17 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 4,- €; Ermäßigte 3,- €; Familienkar-
te 8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Gruppenverband 1,- €

KONTAKTE:
Staatsbetrieb Sachsenforst, Nationalpark- und Forstverwal-
tung Sächsische Schweiz (NLPFV), NationalparkZentrum, 
Dresdner Str. 2B in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 / 50 242;  
www.nationalparkzentrum-saechsische-schweiz.de; 
www.nationalpark-saechsische-schweiz.de
Mail: Veranstaltungen.Nationalpark@smekul.sachsen.de

Das Kollegium der Nationalpark- und Forstverwaltung Säch-
sische Schweiz, insbesondere das Team des NationalparkZen-
trums, wünscht allen Leserinnen und Lesern des Amtsblattes 
eine friedvolle, besinnliche Advents- und Weihnachtszeit so-
wie alles Gute für das Neue Jahr. Wir bedanken uns für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und freuen uns auf Ihren Besuch im 
Zentrum sowie zu unseren verschiedenen Veranstaltungen auch in 
2025. Beachten Sie bitte, dass das NationalparkZentrum von Mo., 
06.01. bis Mo., 03.02.2025 wegen Reinigungs- und Wartungsarbei-
ten geschlossen sein wird.

Waldtoiletten im Nationalpark  
Sächsische Schweiz gehen in Betrieb

Am heutigen Freitag, den 15.11.2024 konnte die Nationalpark- 
und Forstverwaltung Sächsische Schweiz von Sachsenforst drei 
neue Waldtoiletten auf den Wanderparkplätzen Neumannmühle 
und Nasser Grund im Kirnitzschtal sowie am Lilienstein eröff-
nen und hofft damit künftig die negativen Auswirkungen von 
Fäkalien im Gelände sowie den Anblick vieler Taschentücher im 
Schutzgebiet reduzieren zu können. Die umweltfreundlichen 
Trockentrenntoiletten funktionieren ohne Wasserspülung oder 
Chemie und sind trotzdem hygienisch und nahezu geruchsfrei.
Uwe Borrmeister, der Leiter der Nationalpark- und Forstverwal-
tung von Sachsenforst: „Wir freuen uns über das große Interesse 
an den neuen Waldtoiletten. Es soll den Wald im Nationalpark 
und im Landschaftsschutzgebiet Sächsische Schweiz entlasten 
und die Aufenthaltsqualität für die Besucher des Waldes und der 
Schutzgebiete verbessern. Wir betrachten den Bau aber auch 
die Unterhaltung und Pflege der Toiletten als Pilotprojekt und 
geben unsere Erfahrungen und Unterlagen bei Bedarf gerne an 
Partner in der Region weiter.“ Die Waltersdorfer Firma Beyer hat 
mit Erdbau- und Gründungsarbeiten den Einbau der Betonteile 
vorbereitet. Der Zimmereibetrieb von Stanley Michael aus Ul-
bersdorf hat den wertigen Holzbau aus heimischer Lärche gefer-
tigt und den Innenausbau bewerkstelligt. Das Sägewerk Ehrlich 
aus dem Bielatal hat das Holz aus den Wäldern der Sächsischen 
Schweiz für den Bau gesägt und getrocknet. Mit den drei heute 
eröffneten Waldtoiletten gibt es nun insgesamt fünf dieser To-
iletten auf den gebührenpflichtigen Parkplätzen des Sachsen-
forst in der gesamten Sächsischen Schweiz, die alle im gleichen 
Stil gefertigt sind. Das Toilettengebäude am Lilienstein wurde in 
einer Größe errichtet, die für Rollstuhlfahrer geeignet ist.
„Goldgrube“ nennt der Hersteller Abareus sinnigerweise die 
rund 3000 Liter fassenden Behälter, die zugleich unterirdisches 
Fundament und großvolumiges Depot der Hinterlassenschaften 
sind. Trockentrenntoilette ist der technische Begriff für das Sys-
tem, das ohne Wasserspülung funktioniert, nahezu geruchsfrei 
ist und eine umweltfreundliche Entsorgung ermöglicht. Die Tro-
ckentrenntoiletten bewähren sich bereits seit zwei Jahren im 
linkselbischen Gebiet der Sächsischen Schweiz an den Parkplät-
zen Bielatal und Papststein.
Mit der Betreuung der Waldtoiletten wurde eine einheimische 
Firma beauftragt. Der Pilotbetrieb z.B. am gebührenpflichtigen 
Parkplatz des Sachsenforst im Bielatal war erfolgreich. Bis auf 
wenige Ausnahmen konnte die Sauberkeit der Toiletten Dank 
der pfleglichen Nutzung durch die Besucher und der Betreuung 
durch den Auftragnehmer sehr gut gewährleistet werden. Die 
Entleerung ist in der Pilotphase halbjährig notwendig gewesen 
und hat durch ein beauftragtes Entsorgungsunternehmen gut 
funktioniert. Im Laufe des Jahres gab es kaum Reparaturen und 
Vandalismus. Es ist erfreulich, dass der Zustand und das Erschei-
nungsbild der beiden Waldtoiletten nach 16 Monaten noch na-
hezu neuwertig ist und die Besucher diesen Service offensicht-
lich sehr wertschätzen. Der Erfolg der Pilotphase an den beiden 
Waldtoiletten war die Grundlage, die Entscheidung zum Bau 
der drei neuen Waldtoiletten für Besucher des Nationalparks zu 
treffen und die Investitionen zu finanzieren. Die neuen Waldtoi-
letten sind nach dem gleichen Muster gebaut worden, so dass für 
die ganze Nationalparkregion dieser Besucherservice von Sach-
senforst mit einem einheitlichen modernen naturangepassten 
Erscheinungsbild verbunden ist. Für den Bau der Toiletten-
häuser wird beispielgebend eigenes Holz aus der planmäßigen 
Waldpflege der Forstreviere der Nationalparkregion Sächsische 
Schweiz genutzt.
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Sonderausstellung (bis 5. Januar 2025)
Kunstausstellung des Kunstvereins Sächsische Schweiz e. V. & 
Spolek 96

Deutsch-tschechisches Malerpleinair 2024
Während des jährlich stattfindenden künstlerischen Arbeits-
treffens „unter freiem Himmel“ entstandene, das Elbsandstein-
gebirge thematisierende Landschaftsbilder und -zeichnungen 
tschechischer und sächsischer Malerinnen und Maler. Eintritt 
frei

Der richtige Klick:
wittich.de

Mit Ihrer Geschäftsanzeige!

Zeigen Sie sich. Festtagsmode
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Es findet am Sonntag, 22.12.2024 in der Kirche in Papstdorf 
statt. Beginn ist 15:00 Uhr. Karten zum Preis von 10,-€ sind im 
Kartenvorverkauf in der Papstdorfer Bäckerei Rumpelt und in 
der Gohrischer Bäckerei Lauermann erhältlich. Restkarten am 
Konzerttag an der Veranstaltungskasse. Seien Sie herzlichst 
eingeladen und lassen Sie sich einstimmen, auf ein frohes und 
besinnliches Fest.
Viele Grüße und Berg Heil!

Olaf Kraft vom Bergsteigerchor Sebnitz

Mitmachen im Landkreis  
Sächsische Schweiz - Osterzgebirge –  

Ehrenamt suchen  
und finden

Eine extra Vorlesestunde im Kinder-
garten, der Spielenachmittag im Se-

niorentreff, sichere Fledermausquartiere oder ein buntes Som-
merfest: vieles davon gibt es, weil Menschen zwischen Wilsdruff, 
Altenberg und Sebnitz in ihrer Freizeit die Initiative ergriffen, 
ihre Ideen gemeinsam umgesetzt oder andere dabei unterstützt 
haben. Im Ehrenamt ist so einiges möglich. Und Freude und ge-
meinsame Erlebnisse entstehen ganz nebenbei.
Wer mitmachen möchte findet eine Übersicht von Organisationen 
und Initiativen, die aktuell Engagierte suchen, auf der digitalen 
Ehrenamtsplattform www.ehrensache.jetzt. Zum Informieren 
und Stöbern nutzen Sie am besten den regionalen Einstieg auf 
die Plattform unter www.soe.ehrensache.jetzt. Gemeinnützige 
Träger können hier kostenfrei Inserate schalten, wenn sie Frei-
willige suchen. Für weitere Informationen erreichen Sie den Ko-
ordinator für den Landkreis Sächsische Schweiz - Osterzgebirge, 
Julius Boxberger telefonisch unter 0151/54881732 oder per E-
Mail an boxberger@buergerstiftung-dresden.de.
Die „Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen“ ist ein Projekt 
der Bürgerstiftung Dresden und wird gefördert durch das Säch-
sische Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen 
Zusammenhalt. Es wird finanziert mit Steuermitteln auf Grund-
lage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.

Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde  
Bad Schandau

Gottesdienste

Sonnabend, 30. November vor dem 1. Advent
17.00 Uhr Reinhardtsdorf – Familiengottesdienst zum 

1. Advent, Gemeindepädagoge Schlenker
Sonntag, 1. Dezember 1. Advent
16.00 Uhr Festliche Adventsmusik 

„Sein Licht scheint in der Nacht“
Sonntag, 8. Dezember
10.15 Uhr Bad Schandau – Advents-Gottesdienst 

für Klein und Groß, Pfarrerin Schramm

Leise fallen weiße Flocken …
auf die Bergeshänge nieder… Dieses Lied vom Trientiner Berg-
steigerchor CORO DELLA S.A.T. ist nur eines unserer winterlichen 
Berglieder, welches wir in unser diesjähriges Repertoire aufge-
nommen haben. Bald ist es soweit. Wie angekündigt wollen wir 
dieses Jahr für Sie ein Weinachtskonzert geben. Gemeinsam mit 
unseren neuen Sängern vom ehemaligen „Männerchor Sächsi-
sche Schweiz“ ertönen weihnachtliche Lieder. Einer Tradition 
folgend werden wir dieses Adventskonzert in der Papstdorfer 
Kirche singen. Besonders freuen wir uns, dass der Kinderchor der 
Grundschule Papstdorf an diesem Konzert mitwirkt. 

Kulturbaude und Landkunst e.V. | Alter Schulweg 43 | 01824 Gohrisch / Kleinhennersdorf
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Doch eines Tages kommt ein Engel vorbei, um ausgerechnet mit 
ihm zu sprechen. Die Geschichte von diesem kleinen Stern wird 
im nächsten Gottesdienst für Klein und Groß erzählt. Anschlie-
ßend gibt es wieder Kekse, Saft und Kaffee und Zeit zum Basteln 
und Spielen. Herzliche Einladung dazu.

Wilde Kirche Sächsische Schweiz
Natur & Spiritualität verbunden leben

Die Wilde Kirche besteht nicht aus Steinen, die von Menschen zu 
einem Gotteshaus aufgebaut werden. Sie besteht aus Erde und 
Bäumen, Gräsern und Bächen, Sonnstrahlen und Regentropfen. 
In der Wilden Kirche spüren wir Gottes Gegenwart mitten in sei-
ner Schöpfung nach.
Die nächsten Wilde-Kirche-Gottesdienste sind am
Samstag, 7. Dezember, 14 bis 16 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle Waitzdorf, Holländerweg, 01848 
Hohnstein OT Waitzdorf
Samstag, 4. Januar, 14 bis 16 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle Kleinhennersdorfer Wendeplatz, 
Hauptstraße, 01824 Gohrisch OT Kleinhennersdorf
Die Veranstaltung findet in der Natur und bei (fast) jedem Wetter 
statt.
Im Anschluss offener Ausklang mit Mitbring-Picknick.
Mehr Infos gibt’s unter 
www.wilde-kirche-saechsische-schweiz.de.

Sebastian Kreß

Nachpächter gesucht

Eine unerschlossene Wiesenfläche ist als Wiesen- oder Garten-
land mit einer Größe von 810 m2 am Zaukenweg 7, Bad Schandau, 
hinter dem Friedhofshaus, zu verpachten. Interessenten melden 
sich bitte im Pfarrbüro Bad Schandau (035022 42396 oder 
info@kirchgemeinde-bad-schandau.de).

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde

Sie sind herzlich eingeladen
- zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
- zum Bibelgespräch: Dienstag, 19:00 Uhr
und Gebet in die EFG Bad Schandau, Kirnitzschtalstr. 39

Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de oder
Tel.: 035022 42879

Sonntag, 15. Dezember
9.00 Uhr Porschdorf – Gottesdienst, Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, Pfarre-

rin Schramm

Gemeindekreise

Mittwochskreis Rathmannsdorf Mittwoch, 4.12., 14.00 Uhr
Umweltgruppe Hohnstein Mittwoch, 11.12., 19.30 Uhr
Kirchenvorstand Bad Schandau Montag, 2.12., 18.30 Uhr
Christenlehre Bad Schandau Mittwoch, 14.00 Uhr, 1.-4. 

Klasse
Reinhardtsdorf Montag, 16.00 Uhr, 1.-6. Klas-

se
Konfirmanden Bad Schandau Dienstag, 3.12., 16.00 Uhr
Junge Gemeinde Bad Schandau Freitag, 18.00 Uhr
Junger Chor Bad Schandau Donnerstag, 18.00 Uhr
Kantorei Bad Schandau Donnerstag, 19.30 Uhr
Handglockenchor Bad Schandau Dienstag, 18.00 Uhr

Offene Kirchen

Bad Schandau: Offene Kirche
Krippen: Bei Interesse an einer Kirchenbesichtigung bit-

te bei Frau Hanitzsch (035028 80368) melden.

Adventskranzbinden am Freitag, 29. November, 19.00 Uhr im 
Pfarrhaus Porschdorf
Die Adventszeit ist geprägt vom stimmungsvollen Licht der Ker-
zen am Adventskranz. Besonders in der Dunkelheit der Dezem-
bertage erhellen sie unser Herz.
Die Adventszeit ist geprägt von der Vorfreude auf die Geburt von 
Jesus an Weihnachten. Besonders für alle Dunkelheit in unserem 
Leben schenkt uns diese Zeit die Zuversicht: Jesus hat sich auf 
den Weg gemacht. Er kommt wie ein strahlendes Licht mitten in 
unsere Dunkelheit.
In dieser Vorfreude wollen wir gemeinsam Adventskränze bin-
den und jeder ist herzlich dazu eingeladen.
Bitte beachten: Reisig und Zweige zum Binden bitte selbst mit-
bringen. Geringe Mengen können nur nach vorheriger, rechtzei-
tiger Absprache bereitgestellt werden. (Tel. Fam. Kraus 035028 
862286)

Familiengottesdienst zum 1. Advent am Samstag,
30. November, 17.00 Uhr in der Kirche Reinhardtsdorf
An diesem Wochenende zünden wir die erste Kerze an unserem 
Adventskranz an und starten in die besinnliche Adventszeit. 
Auch der Familiengottesdienst am 30. November um 17.00 Uhr in 
der Kirche Reinhardtsdorf wird uns in diese Zeit einstimmen. Sie 
sind ganz herzlich dazu eingeladen mit der ganzen Familie fröh-
liche Adventslieder zu singen und mit gemeinsamen Aktionen 
die schöne Adventszeit zu begehen.

Festliche Adventsmusik – Sonntag, 1. Dezember, 16.00 Uhr, 
St. Johanniskirche Bad Schandau
Adventslieder aus aller Welt
Instrumentalisten, Handglockenchor, Kantorei und Junger Chor 
Bad Schandau, Daniela Vogel, musikal. Leitung
Eintritt frei

Advents-Gottesdienst für Klein und Groß

am 8. Dezember, 10.15 Uhr in Bad Schandau
„Kleiner Stern ganz groß“

Ein kleiner Stern träumt davon, eines Tages einen wichtigen Auf-
trag zu bekommen. Aber er ist eben klein und sitzt in einer abge-
legenen Himmelsgegend. Was soll da schon passieren? 

Zeigen Sie Ihren Kunden,

dass es Sie gibt. Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Bitte melden!                                                        
Pflegefachkräfte (m/w/d)  
Pflegekräfte  
mit und ohne Ausbildung (m/w/d) 

Sie lieben die Arbeit mit pflegebedürftigen Menschen und 
denken gerade über eine Veränderung nach? Im Pflegeheim 
der Volkssolidarität Sebnitz ist Ihr Pflegeherz und ihre 
fachliche Kompetenz gefragt. Ein sympathisches Team, eine 
lukrative Entlohnung, sowie ein umfangreiches Bonus-
programm erwarten Sie.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann melden Sie sich bitte! 

Ihre Bewerbung, per E-Mail, schriftlich oder persönlich 
richten Sie bitte an: 

Volkssolidarität KV Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.                                                                               
Pflegeheim Sebnitz 
Dr.-Steudner-Straße 11 • 01855 Sebnitz 
Tel.: 03 59 71 / 83 50 
Mail: pflegeheim-sebnitz@voso-pirna.de 
Ansprechpartner: Heimleiterin Frau Thomas 

www.ferienpark-lenz.de
Plauer Seeblick 43 | 17213 Malchow

Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

URLAUBfür die ganze Familie

Willkommen in Ihrem Urlaub vom Alltag
•	 im	Herzen	der	Mecklenburgischen	Seenplatte
•	 traumhafte	Ferienhäuser	für	2	bis	12	Personen
•	 alle	Unterkünfte	sind	hochwertig	gestaltet	und	ausgestattet
•	 weitläufiger	Strand	und	Spielplatz	für	die	Kleinen
•	 Shop	mit	Brötchenservice

FERIENPARK LENZ

Stiftung Alzheimer Initiative gGmbH
www.alzheimer-forschung.de/stiftung

SB
04

– das ist unser Ziel. Wenn Sie als Stifter mit uns die Segel 
setzen wollen, rufen Sie uns an unter: 0211-83680630.

Gerne senden wir Ihnen unsere 
Broschüre zu. 

in eine
Zukunft ohne Alzheimer

TOURIST-INFO
OBERTRUBACH · TEICHSTR. 5 · 91286 OBERTRUBACH 
TEL: 09245/98 80 · E-MAIL: OBERTRUBACH@TRUBACHTAL.COM · WWW.TRUBACHTAL.COM

•  Wanderparadies mit 500 km 
naturbelassenen Wander wegen

• Naturlehrpfad
• Therapeutischer Wanderweg
• Fernwanderweg Frankenweg
• Trubachweg, Fraischgrenzweg
• Kulturweg Egloffstein
• Top-Kletterrevier
•  Einziges Kletter-Infozentrum für 

den gesamten Frankenjura und 
die Fränkische Schweiz

• Nordic Walking Zentrum
• Badespaß und Kneippen
• Kraxeln im Hochseilgarten
• Wildgehege Hundshaupten
• Seltene Wildblumen
• Höhlen und Felsen
• Mühlen
• Rekordverdächtige Osterbrunnen
• Burgen und Burgruinen
• Kirchen und Kapellen
• Open-air-Theater

• Lichterprozession
• Johannisfeuer
• Fachwerkromantik
• Kirschblütenmeer
• Kirschenweg
• Musikfeste
• Kirchweihfeste
• Backofenfeste
• Kleinbrauereien
• Brennereibesichtigungen
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Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

3 König Pauschale
2. oder 3. bis 5. Januar 2025
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-
Weihnachtspauschale
22. bis 26. Dezember 2024
4 Übernachtungen mit Halbpension, 
täglich kalt-warmes Frühstücksbüfett
Abendessen mit Menüwahl 
aus 3 Hauptgerichten und großem Salatbüfett
1 x festliches 6-Gang-Menü am 25. Dezember
1 x Begrüßungsgetränk, 1 x Kaffee und Kuchen

4 Nächte p. P.  ab € 441,-ab € 441,-

Isolieren Sie die Zahlen!

3 1 7

2 1 5

5 7 2

2 9 4 1 8

5 3

3 2 8 9 4

8 1 5

4 6 9

7 3 6

Mit Ihrer Hilfe 
finden  Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de
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Vor- bestellung035022
42057

DIE GROßE
SILVESTER
PARTY

Erbgericht Porschdorf
Hauptstraße 31 • 01814 Bad Schandau

Start: 18:30 Uhr
Eintritt: 75 € pro Person

All Inclusive (Speisen und Getränke)


